
bitte beachten Sie, dass in dieser Woche der 
Abonnementbetrag Ihres Gemeindeblatts für 
2019 abgerechnet wird. 

Bei Rechnungserhalt wird nicht vom 
Konto abgebucht.

Vielen Dank.  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Liebe Abonnentin, 
lieber Abonnent,

Sommerzeit beginnt 

In der Nacht Samstag, 30. März, auf 
Sonntag, 31. März 2019, beginnt wieder 
die Sommerzeit. Die Uhren werden um 
2 Uhr um eine Stunde vorgestellt auf 3 
Uhr. Bitte denken Sie daran! 

 

Masterstudium erfolgreich gemeistert 

Hauptamtsleiterin Tanja Oelmaier feiert Studienabschluss 

Ihren erfolgreichen Studienabschluss als Master of Public Ma-
nagement konnte die Ochsenhauser Hauptamtsleiterin Tanja Oel-
maier vor kurzem feiern. Die offizielle Urkunde wurde am 15. März 
2019 im Rahmen einer Feierstunde überreicht. Bürgermeister 
Denzel gratulierte seiner Mitarbeiterin bei einer Zusammenkunft 
im Kollegenkreis: „Ich freue mich mit Ihnen und hoffe, dass Sie 
alles, was Sie in den vergangenen zweieinhalb Jahren gelernt 
haben, nun zum Wohl unserer Verwaltung anwenden können.“ 
Begonnen hatte Tanja Oelmaier ihr Studium im Jahr 2017, damals 
war sie noch zuständig für das Amt für öffentliche Ordnung. Noch 

im selben Jahr wurde sie vom Gemeinderat zur Hauptamtsleiterin 
gewählt. Dieses Amt trat sie dann im Januar 2018 als Nachfol-
gerin des in den Ruhestand getretenen Werner Steigmiller an. 
Neben den neuen Aufgaben als Amtsleiterin stemmte sie noch 
das berufsbegleitende Studium zum Master of Public Management 
an der Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen in 
Ludwigsburg. Mit ihrer Thesis zum Thema „Netzwerkarbeit als 
Basis einer erfolgreichen Akquise europäischer Fördermittel für 
Kommunen“ überzeugte sie auch die Prüfungskommission, vor 
der sie ihre Thesis verteidigen musste. „Ich freue mich sehr, dass 
ich es geschafft habe und danke allen, die mich während des 
Studiums so tatkräftig unterstützt haben“, wandte sich Tanja 
Oelmaier an ihre Kolleginnen und Kollegen. 

Egerländer Musikanten der Stadtkapelle 
Ochsenhausen sorgen für beste musikali-
sche Unterhaltung in der Erlebnisbrauerei 
Bad Schussenried 

Am Samstag, 30. März 2019, steht im Schussenrieder Bierkrugsta-
del wieder alles im Zeichen der Egerländer Blasmusik. 
Ab 19:00 Uhr sorgen die Egerländer Musikanten der Stadtkapel-
le Ochsenhausen unter der Leitung von Werner Hutzel für einen 
stimmungsvollen Unterhaltungsauftritt. Durch zahlreiche Auftrit-
te ist die Gruppe mittlerweile in ganz Oberschwaben bekannt. 
Die 20 Musikanten der Stadtkapelle haben einen attraktiven 
Stimmungsmix mit Stücken von Ernst Mosch, Peter Schad, der 
Scherzachtaler Blasmusik sowie weitere beliebte Polkas, Walzer 
und Märsche im Gepäck. Der Zuspruch zur Egerländer Musik ist 
derzeit absolut im Trend. Diese ungebrochene Begeisterung freut 
die Musiker der Egerländer-Formation ganz besonders, denn so 
macht das Musizieren noch mehr Freude. 
Lassen Sie sich begeistern und genießen Sie einen zünftigen 
Blasmusikabend im Bierkrugstadel. 
Um Tischreservierung unter Tel. 07583 404-11 wird gebeten. Der 
Eintritt kostet € 5,00 

Die Egerländer Musikanten im Jubiläumsjahr 2018 (Foto: Diet-
mar Dietrich)
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

I. Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhausen 
für das Haushaltsjahr 2019 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 19.02.2019 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen. 
  
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen: 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 23.658.050 €
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von
 -23.595.980 €
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 62.070 € 
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0 €
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
 (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 62.070 €
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 €
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von
 0 €
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis
 (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0 €
1.9 Veranschlagtetes Gesamtergebnis
 (Summe aus 1.5 und 1.8) 62.070 €
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen: 
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-

tätigkeit von -22.939.350 €
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit von 21.392.680 €
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus laufender Ver-

waltungstätigkeit    
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) -1.546.670 €
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

 -788.000 €
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

von 5.832.650 €
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

aus Investitionstätigkeit
 (Saldo aus 2.4 und 2.5) 5.044.650 €
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
  Saldo aus 2.3 und 2.6) 3.497.980 €
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

von -3.000.000 €
2.9  Gesambetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 

von 434.400 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
  Finanzierungstätigkeit -2.565.600 €
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbe-

standes  
  Saldo des Finanzhaushalts
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 932.380 €
  
§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 3.000.000 € 
  

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 
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§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Ver- pflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitonsförduerngsmaß-
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festge-
setzt auf 2.000.000 € 
  
§4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
1.280.000 € 
  
§5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
  (Grundsteuer A) auf 320 v.H 
 a) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 340 v.H 
2. für die Gewerbesteuer auf 345 v.H. 
  
Ochsenhausen, den 19.02.2019
Denzel 
Bürgermeister 
  
Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 12.03.2019, Az.: 
1110-902.41 die Gesetzmä- ßigkeit obiger Haushaltssatzung 
bestätigt. 
 

II. 

Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. § 81 Abs. 4 GemO öf-
fentlich bekannt gemacht. Gleichzeitig liegt der Haushaltsplan 
in der Zeit vom 01.04.2019-09.04.2019 je einschließlich auf 
dem Rathaus, Zimmer 1.15, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
  
Ochsenhausen, 22.03.2019 Andreas Denzel, Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der GemO oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe dieser 
Satzung gegen- über der Stadt Ochsenhausen geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlich- keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 29.03.2019 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Samstag, 30.03.2019 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 

Sonntag, 31.03.2019 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60, Fischbacher Str. 19 
  
Montag, 01.04.2019 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10, Obstmarkt 5 
  
Dienstag, 02.04.2019 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 
  
Mittwoch, 03.04.2019 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29 
  
Donnerstag, 04.04.2019 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 - 13 03, Hauptstr. 10 
  
Freitag, 05.04.2019 
Stadt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 50 30, Marktplatz 47 

Altersjubilare

Josef Wiest, Goppertshofen 
29.03.1928 91. Geburtstag 
  
Berta Traub, Ochsenhausen 
01.04.1927 92. Geburtstag 
  
Jakob Nußbaumer, Ochsenhausen 
01.04.1934 85. Geburtstag 
  
Maria Hertnagel, Ochsenhausen 
02.04.1931 88. Geburtstag 
  
Hermann Weber, Ochsenhausen 
04.04.1936 83. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 19.05.2019 
Ausstellung: Horst Reichle zum 80. Geburtstag 
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters 
  
Samstag, 30.03.2019, 8:30 - 11:30 Uhr 
Alteisensammlung 
Blutreitergruppe Mittelbuch 
Parkplatz Gemeindehalle, Mittelbuch 
  
Samstag, 30.03.2019, 20:00 Uhr 
Kabarettabend  
Sportverein Mittelbuch e.V. 
Gemeindehalle, Mittelbuch 
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Sonntag, 31.03.2019, 17:00 Uhr 
Preisträgerkonzert Bruno-Frey-Musikpreis 2018 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
  
Montag, 01.04.2019, 17:30 Uhr 
Table ronde 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 02.04.2019, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden-Jung bleiben“ e.V. 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 02.04.2019, 18:00 Uhr 
Erstellung eines Fotobuches mit dem Notebook 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 03.04.2019, 18:00 Uhr 
Glaubensgespräch: Der Leidensweg und Tod Jesu – was da-
mals geschah 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Freitag, 05.04.2019, 17:00 – 19:00 Uhr 
Was ist Kunst? 
Spurwechsel – Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Freitag, 05.04.2019, 8:00 – 12:00 Uhr 
Wochenmarkt: Schalstand mit Kuchen und Osterartikel 
Lernen Fördern Rottumtalschule Ochsenhausen 
Marktplatz, Ochsenhausen 
  
Freitag, 05.04.2019, 19:30 Uhr 
1. Hauptversammlung  
Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
  
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
-  mehrere Armbanduhren (Fundort: Lehrschwimmbecken Och-

senhausen) 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Aus dem Gemeinderat vom 18. März 2019 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Andreas Denzel gab folgende Termine bekannt: 
•  26. März 2019, 18:30 Uhr, Sitzung des Verwaltungs, Schul- 

und Kulturausschusses 
•  03. April 2019, Verbandsversammlung des Friedhofverbands 

Ochsenhausen-Erlenmoos 
•  05. April 2019, 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr Ochsenhausen in der Kapfhalle 
•  09. April 2019, 17:00 Uhr, Sitzung des Ausschusses für Umwelt 

und Technik 
• 16. April 2019, 18:30 Uhr, Sitzung des Gemeinderats 

Bürgerfragestunde 
Ein Bürger beklagte sich darüber, dass für das Baugebiet Siech-
berg III zahlreiche Weiden und andere für Bienen und Insekten 
wichtige Gehölze gerodet worden seien. Dafür habe er kein Ver-
ständnis. Außerdem teilte er mit, dass er nicht weiter dulden 
werde, dass die Stadt seit mehr als 30 Jahren einen Weg nutze, 
der ihm gehöre. Außerdem störte er sich an einem Bauvorha-
ben im Bereich Siechberg, das seines Erachtens zu hoch sei und 
dessen Beleuchtung bei Nacht daran Schuld sei, dass zahlreiche 
Insekten verendeten. Ebenso äußerte er sein Missfallen über das 
Fällen von Bäumen für ein Bauvorhaben in der Ulmer Straße. Bür-
germeister Denzel erklärte dazu, dass das gerügte Bauvorhaben 
im Siechberg vom Landratsamt als zuständiger Baurechtsbehörde 
genehmigt worden sei. Die angeblich unberechtigte Nutzung des 
Weges wolle er prüfen lassen. Der Stadtbaumeister teilte ergän-
zend mit, dass die Gehölze für die notwendige Erschließung des 
Baugebiets Siechberg III entfernt werden mussten. 
Eine Bürgerin monierte, dass sie die Verwaltung mehrfach auf 
defekte Straßenlampen aufmerksam gemacht habe, diese aber 
immer noch nicht repariert worden seien. Als besonders proble-
matisch bezeichnete sie die Situation an der Treppe im Bereich 
Uhland- und Wielandstraße. Der Stadtbaumeister erklärte, es sei 
wichtig und richtig, dass Bürger defekte Lampen melden würden. 
Der Bauhof würde diese so schnell wie möglich reparieren, was 
zum Teil jedoch wegen technischer Probleme und aufgrund von 
Personalengpässen etwas länger dauern könne. 
Eine weitere Bürgerin bat um Auskunft, weshalb für den neu-
en Kindergarten nur drei Gruppen vorgesehen seien, obwohl es 
Bedarf für vier Gruppen gebe. Sie fragte außerdem, ob daran 
gedacht worden sei, dass die zunehmende Kinderzahl im Kin-
dergarten in naher Zukunft auch in der Grundschule ankomme. 
Bürgermeister Denzel verwies dazu auf die später in der Sitzung 
folgende Diskussion zum Bau eines weiteren Kindergartens. 
Auch die künftige Dreizügigkeit der Schule sei der Verwaltung 
bekannt. Es werde eventuell eine Kooperation mit der Rottumtal-
schule angestrebt. 
Ein anderer Bürger sprach nochmals das Bauvorhaben beim 
Siechberg an. Er erklärte, dass dort bisher eine Rampe zum da-
runter liegenden Grundstück geführt habe. Diese sei nun weg 
und der Bereich steiler geworden, weshalb dort Kinderwagen 
und dergleichen nicht mehr gut passieren könnten. Bürgermeis-
ter Denzel verwies darauf, dass das Grundstück Eigentum des 
Landkreises sei. 
  
Bau eines weiteren Kindergartens in Ochsenhausen 
Bürgermeister Denzel berichtete, dass sich der Gemeinderat und 
die Verwaltung seit geraumer Zeit intensiv mit der Schaffung 
von weiteren Kindergartenplätzen befassten, da die vorhan-
denen Kapazitäten nicht mehr ausreichten. Im Haushaltsplan 
2019 sei deshalb dafür eine Planungsrate in Höhe von 100 000 
Euro eingestellt. Zwar seien in der Gesamtstadt Ochsenhausen 
derzeit insgesamt 15 Kindergartengruppen mit zusammen 362 
Plätzen und drei Krippengruppen mit 30 Plätzen vorhanden, was 
insgesamt 392 Plätzen entspreche, allerdings zeichne sich seit 
einigen Jahren ab, dass dieses Angebot nicht mehr ausreichend 
sei. Dabei stelle sich die Situation in den einzelnen Teilorten 
unterschiedlich dar. Während man in Mittelbuch durch die Um-
wandlung einer Kleingruppe in eine normale Regelgruppe mehr 
Kapazität geschaffen habe, seien im kirchlichen Kindergarten in 
Reinstetten sogar noch freie Kapazitäten vorhanden. 
Anders sei die Situation dagegen in der Kernstadt Ochsenhausen. 
Hier seien beide vorhandenen Einrichtungen voll belegt, so dass 
bereits in den letzten beiden Jahren nicht mehr alle Kinder zum 
gewünschten Zeitpunkt in den Kindergarten aufgenommen wer-
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den konnten. Obwohl auch hier beim Städtischen Kindergarten 
eine Krippengruppe in eine altersgemischte Gruppe umgewan-
delt worden sei, um mehr Kapazitäten zu schaffen, habe sich die 
Situation weiter verschärft. Im neuen Kindergartenjahr, das im 
Herbst beginne, fänden rund 50 Kinder keinen Kindergartenplatz 
zu dem von den Eltern gewünschten Termin. Ein zusätzlicher 
Bedarf an Kindergartenplätzen sei in den kommenden Jahren 
durch das neue Wohngebiet „Siechberg III“ zu erwarten, in dem 
verstärkt junge Familien wohnen sollten. 
Um den Bedarf an Kindergartenplätzen in der Kernstadt Och-
senhausen zu decken, sei nach Einschätzung der Verwaltung 
mittel- bis langfristig ein weiterer viergruppiger Kindergarten 
erforderlich. Deshalb seien mehrere Optionen planerisch unter-
sucht und mit Kostenschätzungen unterlegt worden. Der Neubau 
eines viergruppigen Kindergartens im Gewerbegebiet Untere Wie-
sen würde voraussichtlich 3,5 bis 4 Millionen Euro kosten. Für 
die Erweiterung des Städtischen Kindergartens in der Riedstraße 
um zwei weitere Gruppen rechne man mit Kosten von circa 1,7 
Millionen Euro, während die Erweiterung um drei Gruppen auf 
circa 2,25 Millionen Euro geschätzt werde. 
Wie Bürgermeister Denzel weiter ausführte, sei wegen der an-
gespannten finanziellen Situation der Stadt Ochsenhausen ein 
viergruppiger Kindergartenneubau an einem neuen Standort 
derzeit nicht realisierbar. Deshalb habe sich nach mehreren 
Vorberatungen als Lösung herauskristallisiert, den Städtischen 
Kindergarten in der Riedstraße um drei Gruppen zu erweitern. 
Dazu solle eine nochmalige Erweiterung im Anschluss an den im 
Jahr 2014 eingeweihten Erweiterungsbau erfolgen. In diesem 
zweigeschossigen Neubau sollten eine Gruppen im Erdgeschoss 
und zwei weitere Gruppen im Obergeschoss untergebracht wer-
den. Zusätzlich müssten die erforderlichen Funktionsräume ge-
schaffen werden. 
Um den Bedenken Rechnung zu tragen, dass der dadurch ent-
stehende neungruppige Kindergarten für die Kinder zu groß und 
unübersichtlich werden könnte, sollten im Erweiterungsbau die 
drei Krippengruppen konzentriert werden. Die Gruppen für die 
allerkleinsten Kinder würden damit in einem beruhigten Bereich 
am Gebäudeende liegen und könnten vom restlichen Kindergar-
ten abgeschirmt werden. 
Diese bauliche Lösung wäre nach Aussage von Bürgermeister 
Denzel aus dem vom Bund aufgelegten Investitionsprogramm 
„Kinderbetreuungsfinanzierung 2017 bis 2020“ mit einem vor-
aussichtlichen Zuschuss von 360 000 Euro förderfähig. Ein wei-
terer Zuschuss sei aus dem Ausgleichsstock zu erwarten, dieser 
müsse bis zum 01.02.2020 beantragt werden. Entschieden werde 
über den Zuschussantrag im Juli 2020. 
Nachdem der Antrag für das Förderprogramm des Bundes bis 
spätestens zum 30. September 2019 gestellt sein müsse, solle 
der Planungsauftrag für die Kindergartenerweiterung baldmög-
lichst vergeben werden. Ziel sei es, den Eltern die neuen Plätze 
im Laufe des Jahres 2021 zur Verfügung stellen zu können. Die 
Verwaltung schlage vor, mit der Planung aus gestalterischen und 
urheberrechtlichen Gründen das Architekturbüro Sick & Fischbach 
aus Ochsenhausen zu beauftragen, das auch den 2014 fertigge-
stellten Erweiterungsbau geschaffen habe. 
Der Leiter des Amts für Kultur, Bildung und Betreuung, Micha-
el Schmid-Sax, erläuterte dem Gremium anhand der aktuellen 
Zahlen und Prognosen den Bedarf an Kindergartenplätzen. Er 
verwies darauf, dass bereits jetzt 15 Kinder aus Ochsenhausen 
den Kindergarten in Reinstetten besuchten. Er ging auch auf die 
Bedenken ein, dass der Kindergarten mit dem erneuten Anbau zu 
groß werde. Es seien dort dann rund 180 Kinder untergebracht, 
was mit entsprechendem Lärm und Unruhe verbunden sei. Auch 
werde es für die Erzieherinnen schwieriger, jedes Kind zu kennen. 

Diesen Bedenken wolle man dadurch begegnen, dass man künftig 
drei Krippengruppen im neuen Anbau unterbringe. 
Wie er sagte, sei vorgesehen, noch im März 2019 den Planungs-
auftrag zu vergeben. Im September solle dann der Zuschuss-
antrag beim Bund und im Februar 2020 der Antrag beim Aus-
gleichsstock gestellt werden. Im Sommer 2020 könnten dann 
die Bauarbeiten vergeben werden, so dass im Herbst 2020 mit 
dem Bau begonnen werden könne. Fertiggestellt sein solle der 
Anbau im Herbst 2021. Bis zur Fertigstellung des neuen Kinder-
gartens werde die Einrichtung einer Kindergarten-Notgruppe in 
Erwägung gezogen werden. 
Die Gemeinderäte waren sich einig, dass eine möglichst schnelle 
Lösung gefunden werden müsse. Dabei seien auch die Kosten zu 
beachten, und zwar nicht nur die Baukosten, sondern auch die 
Folgekosten. Von Bürgermeister Denzel wurde darauf hingewie-
sen, dass ein Anbau angesichts der Prognosen nur eine Zwischen-
lösung sein könne und ein Neubau an einem anderen Standort 
nur aufgeschoben sei. Nicht weiter verfolgt werden soll die in 
die Diskussion eingebrachte Einrichtung eines Waldkindergartens, 
da auch eine solche Lösung nicht schneller umzusetzen wäre 
und mit erheblichen Auflagen und auch Kosten verbunden wäre. 
Einstimmig beschlossen die Gemeinderäte, den bestehenden 
Kindergarten in der Riedstraße um drei weitere Gruppen zu er-
weitern. Mit der Planung für die Erweiterung wurde das Archi-
tekturbüro Sick & Fischbach aus Ochsenhausen beauftragt. Ein 
weiterer Auftrag des Gemeinderats ging an die Verwaltung, die 
bis zur Fertigstellung des neuen Kindergartens die Einrichtung 
einer Kindergarten-Notgruppe prüfen soll. 
  
Neubaugebiet „Siechberg III“ 
- Beschlussfassung über Straßennamen 
Einstimmig beschlossen die Gemeinderäte, im neuen Baugebiet 
„Siechberg III“ die dortige Haupterschließungsstraße in zwei Ab-
schnitte einzuteilen: einen nördlichen und einen südlichen. Für 
diese beiden Straßenabschnitte wurden als Namen „Sankt-Flo-
rian-Straße“ und „Sankt-Leonhard-Straße“ beschlossen. Paten 
seien damit die Schutzpatrone der Feuerwehr und der Bauern. 
  
Zustimmung zum Beitritt zum „Zweckverband Klärschlamm-
verwertung Steinhäule“ 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, dass die Stadt Ochsenhau-
sen dem Beitritt zum neuen Zweckverband Klärschlammverwer-
tung Steinhäule über den Klärschlammverwertungsverband des 
Landkreises Biberach zustimmt. Dazu wurden die Vertreter der 
Stadt Ochsenhausen in den Abwasserzweckverbänden Mittleres 
Rottumtal, Rottal und Dürnach-Saubach bevollmächtigt, in den 
jeweiligen Verbänden die dazu notwendigen Beschlüsse zu fassen. 
Die drei Abwasserzweckverbände, an denen die Stadt Ochsenhau-
sen beteiligt ist, müssen den auf den Kläranlagen anfallenden 
Klärschlamm ordnungsgemäß entsorgen. Bisher ist damit der 
Klärschlammverwertungsverband des Landkreises Biberach be-
traut. Nachdem in 2020 ein neuer Zweckverband Klärschlammver-
wertung Steinhäule mit Sitz in Neu-Ulm gegründet werden soll, 
soll der Klärschlammverwertungsverband des Landkreises Biber-
ach Mitglied werden und dort jeweils die Interessen der kleineren 
Abwasserzweckverbände mit vertreten. In der künftigen Anla-
ge Steinhäule soll eine „Mono-Verbrennung“ des Klärschlamms 
stattfinden. Dadurch soll erreicht werden, dass Schadstoffe noch 
gezielter und effektiver aus der Abluft gefiltert werden können. 
Die neue Verbrennungsanlage soll 2024 betriebsbereit sein und 
den Klärschlamm von rund 2 Millionen Einwohnern verbrennen. 
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Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab folgende Beschlüsse aus der Sitzung 
des Gemeinderats vom 19. Februar 2019 bekannt: 
Der Gemeinderat stimmt dem Erwerb des Grundstücks Flst. Nr. 
3 in Mittelbuch zu. 
  
Verschiedenes 
Aus der Mitte des Gremiums wurde gefragt, wie die Verwaltung 
den Antrag von Bürgern aus Goppertshofen beurteilte, die dort 
ein Baugebiet ausgewiesen haben wollten. Dazu erklärte Bürger-
meister Denzel, dass die Verwaltung derartige Wünsche grund-
sätzlich positiv beurteile. Allerdings müsse nach dem Baugebiet 
„Siechberg III“ erst das darunter liegende Gebiet „Siechberg IV“ 
erschlossen werden. Dies werde vom Landratsamt gefordert, damit 
dort keine dauerhafte Lücke entstehe. Außerdem müsste für die 
Ausweisung von neuen Baugebieten im Flächennutzungsplan an 
anderer Stelle Flächen weggenommen werden. Deshalb sollte sich 
zuvor der Ortschaftsrat Reinstetten mit diesem Thema befassen. 
 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 09.04.2019, ist 
Freitag, 29.03.2019. 
 

Friedhofverband Ochsenhausen‑Erlenmoos 

Bereits im letzten Ochsenhausen Anzeiger wurde bekannt ge-
macht, dass die Grabmale auf dem Friedhof des Friedhofver-
bandes Ochsenhausen-Erlenmoos einer Standsicherheitsprüfung 
unterzogen werden. 
Im Rahmen der Standsicherheitsprüfung beurteilt der Prüfer, ob 
von einem Grabmal akute Unfallgefahren ausgehen. Sollte von 
einem Grabstein eine akute Gefahr ausgehen, dann muss der 
Prüfer den Grabstein sichern. Die Kosten für diese akute Siche-
rung sind vom Nutzungsberechtigten der Grabstelle zu bezahlen. 
Ansonsten werden die Nutzungsberechtigen über evtl. Mängel 
schriftlich benachrichtigt. Die Mängel sind dann innerhalb einer 
angemessenen Frist zu beheben. 
Ochsenhausen, 22.03.2019 
Denzel, Verbandsvorsitzender 
 

Standsicherheitsprüfung der Grabmale auf 
den Friedhöfen Reinstetten und Laubach 

Vom 01.04. bis 05.04.2019 werden die Grabmale auf den Friedhö-
fen Reinstetten und Laubach auf Ihre Standsicherheit überprüft. 
  
Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung? 
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk kön-
nen die Standsicherheit von Grabmalen erheblich beeinträchti-
gen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein Grabmal 
lose, kann der Druck einer Hand oder das kurze Festhalten bei 
Pflanzarbeiten genügen, um den Stein ins Wanken oder zum 
Umsturz zu bringen. Jährlich ereignen sich bundesweit rund 
100 Unfälle, welche auf lose Grabmale – die zum Teil mehrere 
hundert Kilo wiegen – zurückzuführen sind. 

Rechtsgrundlage 
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BHG) müssen 
die Friedhofsträger im Rahmen Ihrer Verkehrssicherungspflicht 
zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit der Grabmale über-
prüfen. Die Prüfung hat gemäß der Unfallverhütungsvorschrift 
VSG 4.7 der Gartenbau-Berufsgenossenschaft zu erfolgen. 
  
Ablauf der Prüfung: 
Mit der technischen Prüfung wurde ein sachkundiges Unter-
nehmen beauftragt, um eine rechtssichere Kontrolle für jedes 
Grabmal, angepasst an dessen Konstruktion, zu gewährleisten. 
Die Prüfung der Standfestigkeit dauert pro Grabmal nur wenige 
Sekunden. 
Im Rahmen der Standsicherheitsprüfung beurteilt der Prüfer, ob 
von einem Grabmal akute Unfallgefahren ausgehen. Sollte von 
einem Grabstein eine akute Gefahr ausgehen, dann muss der 
Prüfer den Grabstein sichern. Die Kosten für diese akute Siche-
rung sind vom Nutzungsberechtigten der Grabstelle zu bezahlen. 
Ansonsten werden die Nutzungsberechtigen durch die Friedhofs-
verwaltung über evtl. Mängel schriftlich benachrichtigt. Die Män-
gel sind dann innerhalb einer angemessenen Frist zu beheben. 
 

Öchsle Bahn AG lässt Widerlager an 
Bahnbrücke in Reinstetten erneuern 

Am Samstag, 06. April 2019, wird die Ehingerstraße aufgrund 
von Bauarbeiten im Bereich der Bahnbrücke für den gesamten 
Verkehr ( Kfz.-, 
Rad- und Fußgängerverkehr von 8:30 Uhr bis ca. 15:00 Uhr ge-
sperrt. 
Wir bitten die Anwohner um Verständnis. 
Öchsle Bahn AG 
  

Forstreviere Ochsenhausen und Steinhausen 
a.d.R. 

Brennholzverkauf 
Am Dienstag, 02. April 2019, findet um 20:00 Uhr im Schützen-
haus in Oberstetten ein Verkauf von Flächenlosen und Brennholz 
lang aus Staatswald statt. Info: www.is.gd/brhochs 
Forstrevier Ochsenhausen 
• Distr.62 Heggbacher Wald - Sommershausen 
Polter Nr. 11, 12, 14 am Sommershausenweg 
• Distr.69 Bildghau 
Polter Nr. 113, 114 am Reinstetterweg und Bildghauweg 
• Distr.70 Gschletter 
Polter Nr. 112 am Judenlochweg 
• Distr.71 Fürstenwald 
Polter am Rottumtalweg Nr. 111, 213, 226, 227, 229, 230, 231, 
232, 233, 234 
Flächenlose Nr. 11 bis 17 am Rottumtalweg 
Flächenlose Nr. 18 bis 23 am Hohrückenweg 
Flächenlos  Nr. 24 am Fuchstriebweg 
• Distr.73 Berneten 
Polter am Bernetenweg 
Nr. 1 bis 6, 8 bis 24, 30, 32, 33, 36, 39, 42 bis 45, 47, 49, 50 
Flächenlose Nr. 31 bis 39 am Bernetenweg 
Forstrevier Steinhausen a.d.R 
• Distr.77 Reichenbach 
Polter Nr. 251, 252 am Mittl. Reichenbachweg 
Polter Nr. 253 bis 262 am Fuchstriebweg 
Es gelten die Allgemeinen Verkaufs- und Zahlungsbedingungen 
von ForstBW, die Abgabe erfolgt gegen Rechnung. 
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Theater Ulm 

Vorstellung für Besucherring S 2 
Die Abonnenten des Besucherrings des Theaters Ulm (Abo S 2, 
S 2 klein, S 2 Schauspiel Pur) erwartet am Samstag, 30. März, 
„Soul Kitchen“. Die Vorführung beginnt um 19 Uhr. Der Bus fährt 
um 17:25 Uhr bei der Haltestelle „Grieser“ in Ochsenhausen ab. 
 

Veröffentlichung von Parteien oder 
Wählervereinigungen zur Kommunalwahl 

Veröffentlichungen von Parteien oder Wählervereinigungen zur 
Kommuanlwahl finden Sie bis einschließlich Freitag, 12. April, 
im Anschluss an die Vereinsmitteilungen. 
Nach diesem Termin werden keine weiteren redaktionellen Bei-
träge zur Wahl veröffentlicht. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 30. März   
St. Georg: 19.00 Uhr Abendgebet mit Segen 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 31. März 4. Fastensonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr Pontifikalgottesdienst zur Altarweihe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Montag, 01. April  
St. Georg: 17.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni-

onkinder 
Erlenmoos: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 02. April   
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 03. April   
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr entfällt 
  
Donnerstag, 04. April 
St. Georg: 17.00 Uhr  Weggottesdienst der Erstkommuni-

onkinder 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 05. April  
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 

Samstag, 06. April  
Herz Jesu: 14.00 Uhr  Gebetsnachmittag für geistliche 

Berufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 14.30 Uhr  Trauung Armin Wohnhas und Carolin 

Wohnhas, geb. Högerle 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag 17.00 Uhr (Sommerzeit) in der Kirche 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 07.04., 
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Buchs und Koniferen zum Palmenkranzen gesucht 
Die Kirchengemeinde St. Joseph möchte den Brauch des Palmen-
kranzens weiterpflegen. Die Palmen werden wir am Samstag, 13. 
April 2019 binden. Hierzu benötigen wir Buchs und Koniferen. 
Wer „Grünzeug“ übrig hat, kann sich bei Marlies Heine, Tel. 
07352/3446, oder bei jedem anderen Kirchengemeinderatsmit-
glied melden. Willkommen sind auch viele Helfer zum Aufbin-
den. Wir beginnen dann am Samstag, 13. April 2019 um 13.30 
Uhr beim Pfarrhaus. 
Gerne freuen wir uns auch über ältere Kinder (ab 5. Klasse) die 
einen Palmen tragen möchten. Bei Interesse bitte Rückmeldung 
ans Pfarrbüro Mittelbuch Tel. 07352/51928 oder E-Mail: StJosef.
Mittelbuch@drs.de bis 10. April 2019. 
Spätere Rückmeldungen können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden! 
Der Kirchengemeinderat 
  
Altarweihe in der Klosterkirche Ochsenhausen 

Nach einer intensiven Planungsphase geht 
das Projekt „Altarraumgestaltung“ in der 
ehemaligen Klosterkirche St. Georg Och-
senhausen dem Ende entgegen. Nachdem 
die Bauarbeiten an der neu gestalteten 
Altarinsel bereits seit kurz vor Weihnach-
ten abgeschlossen sind, traf nun der 
Künstler Matthias Eder am Dienstag die 
finalen Vorkehrungen zur Setzung des Al-

tars. Der offiziellen und feierlichen Altarweihe, die für Sonntag, 
den 31. März geplant ist, steht somit nichts mehr im Wege. Den 
Pontifikalgottesdienst zur Altarweihe wird Weihbischof Thomas 
Maria Renz mit zelebrieren. Eine herzliche Einladung dazu ergeht 
an die ganze Gemeinde. Beim anschließenden Stehempfang in 
der Landesmusikakademie ist Gelegenheit, sich mit Verantwort-
lichen und anderen interessierten Gemeindemitgliedern auszu-
tauschen und sich über diese für die Klosterkirche weitreichen-
de Baumaßnahme zu unterhalten. Das Pastoralteam und der 
Kirchengemeinderat St. Georg würden sich freuen, wenn mög-
lichst viele Gemeindemitglieder dieser Einladung folgen und mit 
einem Glas Sekt auf den neuen Altar anstoßen würden. 
Zur Einstimmung auf die Altarweihe findet bereits am Samstag, 
den 30. März, ein Informations- und Besinnungsprogramm statt. 
Alle, die mehr über Hintergründe, Gedanken und Überlegungen 
rund um den neuen Altar erfahren möchten, sind zwischen 16.00 
und 20.00 Uhr zu einem Besuch in die Klosterkirche eingeladen. 
Um 16.00 Uhr startet das Programm mit „Altar for kids“. Hier 
sind alle interessierten Kinder zu einer spannenden Erkundungs- 
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und Entdeckungstour rund um den neuen Altar eingeladen. Um 
17.00 Uhr lässt uns Herr Max Herold zum Thema „Vom ersten 
Gedanken bis hin zur Einweihung“ an seinem umfassenden Wis-
sensschatz zur Kirchengeschichte teilhaben und gibt Erklärungen 
und Informationen zum Altar und der ehem. Klosterkirche. Die 
Künstlerführung mit Herrn Matthias Eder beginnt um 18.00 Uhr. 
Hier berichtet der Künstler von der ersten Idee und seinen Über-
legungen, die er sich zum Modell und dem danach geschaffenen 
Altar gemacht hat. „Warum hat der Altar gerade diese Farbe?“ 
– das ist kein Zufall, sondern dafür gibt es Gründe, auf die der 
Künstler in dieser Führung sicher zu sprechen kommen wird. Den 
Abschluss des Tages bildet dann ein Abendgebet um 19.00 Uhr 
mit anschließender Zeit für Ruhe und Stille. Dies wird abgerun-
det durch Lichtinstallationen und einem Abendsegen um 20.00 
Uhr, der von Herrn Dekan Schänzle gespendet wird. 
Auf zahlreiche interessierte Besucher und viele anregende Ge-
spräche während den beiden Tagen, freuen sich der Kirchenge-
meinderat und das Pastoralteam der Kirchengemeinde St. Georg 
Ochsenhausen-Erlenmoos. 
  
Kirchenchor  St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos: Musikali-
sches Programm für die Altarweihe am  Sonntag, 31. März 
2019 
Der Kirchenchor St. Georg gestaltet die musikalische Seite der 
Liturgie bei der Altarweihe mit einem liebevoll ausgesuchten 
Programm. Der Kirchenchor und die Choralschola St. Benedikt 
unter der Leitung von DKM Thomas Fischer singen „Locus iste“ 
von Anton Bruckner, „Komm, Schöpfer Geist“ von Johann Sebas-
tian Bach, „Atem des Lebens“ von Alejandro Veciana und „Ave 
verum“ von Robert Jones. Aus der „Missa brevis in D“ von Robert 
Jones erklingen das „Sanctus“ und das „Agnus Dei“. 
Robert Jones (geb. 1945) ist ein international anerkannter wa-
lisischer Komponist, Pädagoge und Organist mit Hochschulab-
schluss in Musik an der Universität von Wales und Diplom des 
Royal College of Organists. Auch im Ruhestand ist er weiterhin 
als Komponist, Organist und Examensprüfer tätig. Seine „Missa 
in D“ ist geprägt durch eine eingängige Melodik, verbunden mit 
einer interessanten spätromantischen Harmonik. Das ebenfalls 
von ihm vertonte „Ave verum“ bezaubert die Zuhörer durch seine 
intime und schwebende Tonsprache. 
Mittel- und Höhepunkt des Festgottesdiensts ist Anton Bruckners 
„Locus iste“. Locus iste heißt ganz schlicht: dieser Ort. Im Jahr 
1867 hat der österreichische Komponist die vierstimmige Motet-
te mit diesem Titel komponiert. Der Text geht zurück auf Jakobs 
Traum von der Himmelsleiter. Die Motette war zur Einweihung ei-
ner Kapelle des neuen Doms in Linz bestimmt. Der Form nach ist 
es ein Stufengebet, ein sogenanntes Graduale, das ursprünglich 
beim Hochsteigen, Stufe um Stufe, zum Altar gesungen wurde. 
Bei Bruckner hat es die Form einer ehrfurchtsvollen und freudi-
gen Annäherung, der Erwartung, an das Allerheiligste: Hier, an 
diesem Ort, finde ich Ruhe und kann meine Gedanken sammeln. 
  
Programm-Team Firmung 2019 

Wer mit Ideen und Interesse hat, das 
Konzept der diesjährigen Firmvorberei-
tung in unserer Seelsorgeeinheit mit-
zugestalten, ist herzlich zu einer Vor-
besprechung des diesjährigen 
Programmes, das wir den Jugendlichen 
anbieten wollen eingeladen. 
Die Einladung richtet sich an interes-
sierte Eltern, unsere Gruppierungen der 

Jugendarbeit, Kirchengemeinderäte bzw. Mitglieder der Jugend-
ausschüsse, sowie alle an der Weitergabe des Glaubens an die 

nächste Generation Interessierten. 
Wann und Wo?:  Donnerstag, 4. April 18.00 Uhr im Bespre-
chungszimmer ehem. Schwesternhauses, Poststr. 38c (‚oberer 
Eingang‘). 
  
Verteilung der Heiligen Öle 
Zentrale Gottesdienste im Dekanat Biberach 

DEKANAT BIBERACH – Die von Bischof Dr. 
Gebhard Fürst in Rottenburg während der 
Chrisammesse geweihten Heiligen Öle wer-
den in vier feierlichen Gottesdiensten im 

Dekanat Biberach von Dekan Sigmund Schänzle und den stell-
vertretenden Dekanen an die einzelnen Kirchengemeinden und 
Seelsorgeeinheiten verteilt: 
Für die Region Ochsenhausen-Illertal: Am Dienstag, 16.4. um 
19 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhausen von Dekan 
Sigmund Schänzle 
Für die Region Laupheim-Unteres Rottal: Am Dienstag, 16.4. 
um 19 Uhr in der Marienkirche in Laupheim von stellv. Dekan 
Martin Ziellenbach 
Für die Region Riedlingen-Bussen: Am Dienstag, 16.4. um 18 
Uhr in St. Simon und Judas in Uttenweiler von stellv. Dekan 
Klaus Sanke 
Für die Region Biberach–Bad Schussenried: Am Mittwoch, 17.4. 
um 8.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Martin in Biberach von 
stellv. Dekan Stefan Ziellenbach 
Mit diesen geweihten Ölen werden Täuflinge, Firmbewerber und 
Kranke bei der Spendung der Sakramente gesalbt. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 30.03., 19.00 Uhr: L.Giorno, N.Giorno, E.Martin, C.Martin 
Klosterkirche:  
So., 31.03., 10.00 Uhr: S.Ziesel, B.Hasenmaile, L.Gerner, L.Eger, 
M.Eger, C.Häckler, F.Häckler, E.Wölfle, S.Glöckner, LeaGrieser, 
J.Grieser, E.Grieser, L.Grieser, C.Bendel, V.Bendel, M.Bendel 
19.00 Uhr:  F.Burmeister, L.Brauchle, M.Bossinger, L.Birkle, 
M.Bednarek, K.Bednarek, M.Betz, S.Bentele 
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch:  Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen:  Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 
– 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 
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Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Am Donnerstag, den 4.4.2019 entfällt die Sprechzeit! 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 29.3. – 7.4.2019 
  
Freitag, 29.3. 
14.30 Uhr Erstkommunionbeichte in Reinstetten (PRM-Gemein-

dehaus) 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 30.3. 
18.15 Uhr – 18.45 Uhr Beichte in Hürbel 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
  
Sonntag, 31.3. – 4. Fastensonntag - Laetare 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe in Reinstetten 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
  
Dienstag, 2.4. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
19.00 Uhr Anbetungsstunde in Laubach 
  
Mittwoch, 3.4. 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
10.15 Uhr Krankenkommunion in Gutenzell und Hürbel 
14.00 Uhr Krankensalbung im ehem. Kapitelsaal in Gutenzell 
  
Donnerstag, 4.4. 
08.00 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst in Reinstetten 
  
Freitag, 5.4. – Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach und Reinstetten 
14.30 Uhr Erstkommunionbeichte in Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 6.4. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
  
Sonntag, 7.4. – 5. Fastensonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe in Laubach 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 31.3. um 10.15 Uhr: Verena Ertl, Carolin Ertl, Paul Ertl, 
Fabian Runck, Simon Laubheimer, Alexander Laubheimer, Antonia 
Laubheimer, Luca Held 
Altardienst: Linda Erhart, Bianca Runck 
Dienstag, 2.4. um 19.00 Uhr: Sarah Heß, Johanna Heß 
Donnerstag, 4.4. um 8.00 Uhr: Luca Held, Lukas Bock 

Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 31.3. um 10.15 Uhr: Lena Schaible, Franz Schaible 
Mittwoch, 3.4. um 7.45 Uhr: Letizia Sedlmaier, Tristan Högerle 
Ministranten Hürbel 
Samstag, 30.3. um 19.00 Uhr: Michael Saalmüller, Theresa Saal-
müller, Emanuel Ege, Jonas Voltenauer 
Freitag, 5.4. um 19.00 Uhr: Jonas Bock, Luis Bock 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 31.3. um 9.00 Uhr: Sarah Maikler, Jasmin Wiest, Simon 
Süka, Leon Gams 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Gutenzell (29.3.) 
Philipp und Maria Wagner, Andreas und Klara Jörg, Bernhardine 
und Josef Miller 
Reinstetten (2.4.) 
Hans Geiger (2. Hl. O.), Maria und Anton Schafitel, Franz Settele, 
Erika und Josef Kehrle, Dominik Wiest, Benedikta und Hubert 
Wiest, Franz Hermann, Helmut Degenhard, Sofie Stehle 
  
Sprechzeit von Pfarrer Augustin 
Am Donnerstag, den 4.4.2019 entfällt die Sprechzeit von Pfarrer 
Augustin. (Wegen Dienstkonferenz) 
  
Termin Wallfahrt 
Die diesjährige Gemeindewallfahrt findet statt vom Dienstag, 
24.9. – Donnerstag, 26.9.2019. 
Das Programm zur Wallfahrt erscheint voraussichtlich nach Ostern. 
  

Taufe in Reinstetten  
Am Samstag, den 23.3.2019 wurden um 14.30 Uhr 
die Kinder Rosalie Schoch, Jannik Voltenauer und 
Felix Enderle getauft. 
Am Sonntag, den 31.3.2019 wird im Gottesdienst um 
10.15 Uhr Elea Ammann getauft. 

Die Eltern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  
Singen für die Erstkommunion Reinstetten. 
Es gibt noch ein weiteres Treffen am Freitag den 5.April 17-18Uhr 
im P.-Rupert-Mayer-Gemeindehaus in Reinstetten. 
Hier haben die Kommunionkinder nochmals die Gelegenheit, 
die Lieder des Fest-Gottesdienstes mit uns zusammen kennen-
zulernen. 
  
Seniorengruppe Laubach 
Theaterbesuch in Füramoos 
Am Donnerstag, 11.4.2019 besuchen wir das Theater Füramoos, 
wir bilden eine Fahrgemeinschaft. 
Abfahrt am Kindergarten Laubach um 12.30Uhr. Theater beginnt 
um 13.30 Uhr. 
Sollte von den Reinstetter Senioren die sich angemeldet haben 
zum Theater, jemand keine Fahrgelegenheit haben, 
können die sich gerne bei U. Bürk Tel: 4057 oder K. Baur Tel: 
7111 melden. 

Senioren Gutenzell 
Liebe Senioren, 
herzlich laden wir Sie zum nächsten Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 3. April in den Kapitelsaal Gutenzell ein. Wir freuen 
uns sehr, dass uns Herr Pfr. Augustin ab 14:00 Uhr die Kran-
kensalbung spenden wird. 
Im Anschluss daran noch gemütliches Beisammensein bei Kaf-
fee und Gebäck. 
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Seniorenteam Gutenzell 
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Verteilung der Heiligen Öle 
Zentrale Gottesdienste im Dekanat Biberach 
DEKANAT BIBERACH – Die von Bischof Dr. Gebhard Fürst in Rot-
tenburg während der Chrisammesse geweihten Heiligen Öle wer-
den in vier feierlichen Gottesdiensten im Dekanat Biberach von 
Dekan Sigmund Schänzle und den stellvertretenden Dekanen an 
die einzelnen Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten verteilt: 
Für die Region Ochsenhausen-Illertal: Am Dienstag, 16.4. um 
19 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhausen von Dekan 
Sigmund Schänzle 
Für die Region Laupheim-Unteres Rottal: Am Dienstag, 16.4. 
um 19 Uhr in der Marienkirche in Laupheim von stellv. Dekan 
Martin Ziellenbach 
Für die Region Riedlingen-Bussen: Am Dienstag, 16.4. um 18 
Uhr in St. Simon und Judas in Uttenweiler von stellv. Dekan 
Klaus Sanke 
Für die Region Biberach–Bad Schussenried: Am Mittwoch, 17.4. 
um 8.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Martin in Biberach von 
stellv. Dekan Stefan Ziellenbach 
Mit diesen geweihten Ölen werden Täuflinge, Firmbewerber und 
Kranke bei der Spendung der Sakramente gesalbt. 
  
Musikalisch gestalteter Kreuzweg der JUGEND 2000 Band 
Am Freitag, den 5. April um 19.00 Uhr  lädt die JUGEND 2000 
alle herzlich zu einem musikalischen Kreuzweg in die Marien-
kirche nach Laupheim  ein. Mit bewegenden und tiefgehenden 
Kreuzwegliedern und Impulsen wird die JUGEND 2000 Band in 
der ansprechend beleuchteten Marienkirche die 14 Stationen des 
Kreuzwegs begehen. Im vergangenen Jahr wohnten knapp 1.000 
Besucher den Aufführungen dieses besonderen Kreuzweges bei. 
Herzliche Einladung zu diesem intensiven Miterleben des Leidens 
und Sterbens Jesu und seiner Liebe zu uns allen. Weitere Termi-
ne sind am 4. April 2019 um 19.00 Uhr in der Klosterkirche St. 
Magnus in Bad Schussenried und am 11. April 2019 um 19.00 
Uhr in St. Martinus in Hirrlingen. 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de, 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170, 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 
  
Sonntag, 31. März 2019
4. Sonntag in der Passionszeit LÄTARE  
Wochenspruch:  Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 

erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, 
bringt es viel Frucht. (Johannes 12,24) 

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststraße 48 

 anschließend Kirchenkaffee und Getränke mit Gebäck 
in unserer Bibliothek und zeitgleich ab 10.30 Uhr 
Familien- und Kindergottesdienst im Evang. Ge-
meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48, heu-

te zum Thema: Jesu wurde von seinen Freunden 
verraten „Judas“ – Gestaltung der Osterkerze - 
Abendmahlszeichen 

  
TERMINE DER WOCHE 
Montag, 1.4.: 
14.00 bis 16.00 Uhr: Kaffeetreff mit Sprechstunde im Evan-

gelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: Table ronde,  Treffen für Freunde 

der franz. Sprache, Ort: kath. Gemeindehaus Och-
senhausen, Jahnstraße; Leitung: I. Manambelona, 
Ansprechpartnerin: Ingrid Buri, Tel. 07352 / 8346 

  
Dienstag,2.4.: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Gesprächskreis Pflegende Angehörige 

Ochsenhausen: Älter werden im gewohnten Umfeld: 
leichter leben – zu Hause Barrieren abbauen, mit 
Daniela Wiedemann, Wohnberatung Caritas, Biber-
ach-Bad Saulgau .  Veranstaltung im kath. Gemein-
dehaus Ochsenhausen, Jahnstraße 6. Bei Fragen: 
Irene Richter, Diakonie Hilfen im Alter, Biberach, 
Tel. 0174/5836736 oder Thomas Münsch, Caritas 
Hilfen im Alter, Biberach, Tel. 07351 / 5005-130 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr AK Spurwechsel: Erstellung eines Fo-
tobuches mit dem Notebook (3. Abend),  Treffpunkt: 
kath. Gemeindehaus Jahnstr. 6, Ochsenhausen, Lei-
tung: Edgar Schneider, Tel. 97352 / 8065 

  
Mittwoch, 3.4.: 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Ev. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen) 
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
18.00 Uhr AK Spurwechsel: Glaubensgespräch (zwei Abende) 

Der Leidensweg und Tod Jesu – was geschah damals, 
Treffpunkt im kath. Gemeindehaus Jahnstr. Ochsen-
hausen, Leitung: Lucia Braß und Karlheinz Bisch, 
Ansprechpartnerin: Beate Herold, Tel. 07352 / 3715 

19.30 Uhr: Kaktus-Gruppe (Ev. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen) 

  
Donnerstag, 4.4.: 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr MILCH-CAFE, offener Treff für Schwan-

gere und Still-Interessierte im Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen, Poststr. 48; Ansprechpartnerin: 
Franziska Gerster, Tel. 0176/31162360 

15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen zum Thema: „ 7 Wochen ohne - Lü-
gen“ 

  
Freitag, 5.4.: 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr AK Spurwechsel: Was ist Kunst? Prä-

sentation von Volker Sonntag, danach werden Sie 
Kunst mit anderen Augen sehen. Veranstaltung im 
kath. Gemeindehaus Jahnstr., Ochs., Ansprechpart-
nerin: M. Reichert, Tel. 07352 / 93168 

  
Sonntag, 7.4.:  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 mit Feier der Heiligen Taufe; wir 
bitten die Gemeinde um Fürbitte für den Täufling, 
die Eltern, die Familien, die Angehörigen und Paten. 

10.45 Uhr Gottesdienst in der Kapelle St. Elisabeth im Alten-
zentrum Goldbach Ochsenhausen, Bahnhofstraße 15
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Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Schulkonzert am Gymnasium Ochsenhausen 
Die Schülerinnen und Schüler der Musik-AGs des Gymnasiums Och-
senhausen laden zum Schulkonzert am Dienstag,02.04.2019, um 
18.30 Uhr in den Gemeindesaal des Gymnasiums Ochsenhausen ein. 
Die Kollegen Ulrike Hänle, Christian Neuburger, Verena Stei, Mi-
chael Strele (Jugendmusikschule) und Sonja Besler sorgen mit 
ihren AGs in diesem Jahr wieder für ein ausgewogenes Musik-
programm aus allen musikalischen Sparten. 
Der Eintritt ist frei – über eine kleine Spende würden die Schü-
lerinnen und Schüler sich sehr freuen. 
  

Dieter Löchle geht in den 
Ruhestand  
Das Kollegium und die Schul-
leitung des Gymnasiums Och-
senhausen verabschiedeten 
Dieter Löchle im Rahmen ei-
ner Gesamtlehrerkonferenz in 
den Ruhestand. 
In ihrer Ansprache würdig-
te Schulleiterin Elke Ray den 
angehenden Ruheständler als 
Mulititalent. So ging er 1981 
nach dem Studium der Fächer 
Englisch, Germanistik und Phi-
losophie nicht sofort in den 
Schuldienst. Stattdessen ver-

diente Dieter Löchle seinen Lebensunterhalt unter anderem als 
Übersetzer, als Maschinenschlosser und technischer Redakteur. 
Nach Stationen an den Gymnasien in Messkirch, Bad Schussenried 
und Bad Waldsee kam Löchle vor zehn Jahren ans Gymnasium 
Ochsenhausen. Elke Ray lobte sein großes Engagement als Per-
sonalrat und Pädagoge. „In vielen Hintergrundgesprächen habe 
ich erkannt, wie sehr Ihnen die Schüler am Herzen lagen“, so 
die Schulleiterin. 
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Dieter Löchle betonte in einer kurzen Rede, er habe Ethik und 
Philosophie stets als Lebenskunst begriffen. „In Ethik behandelt 
man manchmal Themen, die über den Bildungsplan hinausgehen. 
Dieser Wertschöpfungsprozess ist ein Prozess zum Menschen hin“, 
erklärte der Ethiklehrer. 
„Im Lehrerzimmer wird es nun stiller werden ohne dich - deine 
Gespräche werden uns fehlen“, bedauerte Markus Dominique, 
der stellvertretend für die Fachschaften Deutsch, Philosophie 
und Englisch sprach. Zum Abschied erhielt Dieter Löchle ein 
außergewöhnliches Geschenk. Weil der Lehrer immer mit sei-
nem eigenen Sitzkissen in die Klassenzimmer ging, schenkte 
ihm Frau Ray nun ein ganz besonderes Exemplar eines Kissens: 
„Mein Lieblingsplatz“ war darauf zu lesen. Und den wird er sich 
künftig wohl nicht mehr an der Schule suchen. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Gesprächskreis pflegende Angehörige 
Ochsenhausen  

Älter werden im gewohnten Umfeld:  
leichter leben - zu Hause Barrieren abbauen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft 
sich wieder am Dienstag, 2. April, von 14 bis 16 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. 
Daniela Wiedemann von der Caritas Biberach-Saulgau wird an 
diesem Nachmittag die Arbeit der Wohnberatung näher vorstel-
len. Sie wird an unterschiedlichen Praxisbeispielen aufzeigen, 
wie ein möglichst langer Verbleib in den eigenen vier Wänden 
durch Wohnraumanpassung gelingen kann. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen und am Thema Interessierte. Weitere 
Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Diakonie 
und Caritas Biberach, Tel. 0174 / 5836736 
 

Güterbesitzervereins Ochsenhausen  

Zu der am Mittwoch, 10. April 2019, 20.00 Uhr stattfindenden 
Generalversammlung im Hotel Mohren sind alle Mitglieder ein-
geladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
Der Vorstand 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen
Schreiben im Beruf - Sicher, präg-
nant und überzeugend formulieren 
Susanne Becker, Kommunikations-
trainerin, am Samstag 06. April von 
8.30 bis 12.30 Uhr in Realschule, 
Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Musiksaal Raum N 
0.09, Kursgebühren: 60,00 €, Kurs-
Nr. 91071 
Ziel:  Schriftliche Kommunikation im 
Beruf und im Privatleben verlangt 
einen sicheren Umgang mit Sprache. 
In dem Seminar wird trainiert, wie 

man effizient, gewandt und ansprechend schreibt und dabei den 
richtigen Ton trifft. Im Mittelpunkt stehen praktische Übungen. 
Inhalt:  
• Formgerechte Schriftstücke nach DIN 5008 
• Besonderheiten der Fax- und E-Mail-Korrespondenz 
• „Netiquette“ 
• Textaufbau 
• Treffender und abwechslungsreicher Ausdruck 
• Briefpsychologie, z.B. bei Reklamationen und Mahnungen 
•  Protokollarten: Protokolle zweckmäßig und sprachlich klar 

verfassen 
• Positiv und überzeugend formulieren 
• Kundenorientierung im sprachlichen Stil – „Sie-Stil“ 
• Stilfehler und -schwächen vermeiden 
•  Nachschlagewerke für Stil und Ausdruck, allgemeine Sprach-

tipps 
Syrische Küche 
Ein Genuss wie aus 1001 Nacht - neue Rezepte 
mit Arjawan Hamchou, am Freitag 5. April von 18 bis 22 Uhr in 
der Realschule, Hauptgebäude, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsen-
hausen, Lehrküche Raum 1.05, 
Kursgebühr: 26,00 € (Speisekosten werden im Kurs abgerech-
net), Kurs-Nr. 91611 
Die syrische Küche ist vielfältig und genussvoll. Sie gilt als 
eine der besten Küchen in den arabischen Ländern denn sie ist 
vielfältig, raffiniert pikant und schmackhaft. Die Dozentin wird 
Sie mit neuen Rezepten überraschen und Ihnen verführerische 
Leckereien zeigen. 
  
Fit in den Frühling 
Mama wird fit - Baby darf mit - Sommerkurs 
mit Eva Oelmaier immer montags an 8 Terminen von 15.30 bis 
17 Uhr, Beginn 01. April im Schulzentrum Ochsenhausen, Sport-
bau, Im Herrschaftsbrühl 10, Gymnastikraum R 401, Kursgebühr: 
57,00 €, Kurs-Nr. 91582S 
Kinder bis zum Kindergartenalter begleiten die Mütter und Väter.
Dieser Kurs beinhaltet Übungen für Bauch-Beine-Po-Rücken-Kon-
dition und Entspannung. Das alles zu flotter Musik und mit den 
verschiedensten Handgeräten (z.B. Balancepad, Kreisel, Pezziball, 
Hanteln, Dynabänder). Zu Beginn und am Ende der Stunde wird 
mit den Kindern gemeinsam gespielt oder gesungen. Während 
der „Erwachsenenübungen“ knüpfen die Kinder erste Kontakte 
mit Gleichaltrigen, spielen oder versuchen vielleicht mitzuturnen. 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Aquafit - Sommerkurs 
mit Anita Peiffer, Physiotherapeutin, Aquafitness-Trainerin, im-
mer dienstags an 8 Terminen von 18.30 bis 19.15 Uhr, ab 2. 
April im Schwimmbad, Gebühr: 48,00 € (Schwimmbadgebühr im 
Preis enthalten), Kurs-Nr. 91560S 
Mit motivierender Musik werden die Muskulatur und das 
Herz-Kreislauf-System trainiert. Durch die positiven Eigenschaf-
ten des Wassers werden die Gelenke geschont und die Wirbel-
säule entlastet, Verbesserung der Beweglichkeit, Straffung des 
Bindegewebes, Bekämpfung der Problemzonen, Kräftigung der 
Muskulatur, Reduzierung des Körperfettanteils. Eignet sich auch 
für sportlich Ungeübte! 
  
Flamenco - Sevillanas 
- getanzte spanische Lebensfreude und Feier des Augenblicks 
mit Ana Villarrubial, immer donnerstags an 5 Terminen von 19.15 
bis 20.45 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), ab 4. April, Kurs-
gebühr: 44,00 €, Kurs-Nr. 91387 
Die Sevillana ist ein aus Sevilla stammender, weit verbreiteter 
Tanz, der zum Flamenco zählt und in Andalusien auf jedem Fest 
getanzt wird. Fast jeder Südspanier versucht schon von Kindes-
beinen an, die Sevillanas zu beherrschen. Pure Lust am Leben, 
Leidenschaft und Freude an der Bewegung stehen hierbei im 
Vordergrund. 
Nordic Walking am Abend für Fortgeschrittene 
mit Johanna Martin am Freitag 5. April und 12. April von 17 
bis 18.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Ziegelweiher, Kursgebühr: 
15,00 €, Kurs-Nr. 91501 
Nordic Walking ist bei richtiger Anwendung der Technik eine sehr 
effektive Sportart. In kleiner Gruppe kontrollieren, korrigieren 
und automatisieren wir die Technikabläufe. Als Hilfsmittel be-
nutzen wir einen Pulsmesser (falls vorhanden bitte mitbringen). 
  

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Spielmannszug der Feuerwehr reist nach Irland 
Ins irische Killarney reiste der Spielmannszug der Feuerwehr Och-
senhausen vom 15. – 18. März 2019. Wie schon 2009 nahmen die 
Spielleute hier auch an den Feierlichkeiten zum St. Patrick‘s-Day 
teil. Bereits im letzten Sommer begannen die Vorbereitungen 
für die Reise. Am Ende umfasste die Reisegruppe 60 Personen, 
darunter auch Angehörige der Altersabteilung und Freunde der 
Feuerwehrmusik. 
Nach der Ankunft in Killarney stand am Freitag die Besichtigung 
des dortigen Liebherr-Werkes an. Am ersten außerhalb Deutsch-
lands errichteten Standort werden Containerkrane gebaut. Am 
Samstag dann erkundete die Reisegruppe die Dingle-Halbinsel 
im Südwesten des Landes. 
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des irischen Nationalfeiertags 
St. Patrick’s-Day. An der großen Parade durch die Innenstadt von 
Killarney nahmen auch die Feuerwehrmusiker aus Ochsenhausen 
teil. Im Anschluss wurde das Fest in den zahlreichen Pubs der 
Stadt bei Livemusik gefeiert. 
Nach drei erlebnisreichen Tagen folgte am Montag schon der 
Rückflug nach Deutschland. Die Mitgereisten bedanken sich 
herzlich bei ihren Reiseplanern Stefan Prelisauer und Torsten 

Kallfass sowie bei Birgit und David Griffin: Die Tochter von Eh-
renstabführer Walter Hörmann lebt seit letzten Sommer mit ihrem 
Mann und ihren Kindern in Irland. Gemeinsam organisierten sie 
vor Ort den Aufenthalt der Gäste aus Ochsenhausen. 

Die Feuerwehrmusiker nahmen auch an der großen Parade durch 
die Innenstadt von Killarney teil. Foto: Daniel Schirmer

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Am 06. April 2019 spielt der KSC Hattenburg auf der Sonnenhof-
bahn seine diesjährige Vereinsmeisterschaft durch. Die Schnitt-
besten der Kategorien Frauen, Männer und Jugend treten ab 
11.00 Uhr zum spannenden Wettstreit an. 
Es sind alle Interessierten und Fans bei freiem Eintritt eingela-
den. Anschliessend lädt Wirt Osmann zu einer Hockete im frisch 
eröffneten Biergarten bei hoffentlich schönen Frühlingswetter. 
  
Altkleidersammlung KSC Hattenburg 
Der KSC Hattenburg führt auch in diesem Jahr wieder eine Alt-
kleidersammlung durch, um verschiedene Projekte zu finanzieren. 
Dies würde, wie schon gehabt, so ablaufen. Sie bringen uns im-
mer dienstags zwischen 17 und 19 Uhr Ihre Sachen zur Kegel-
bahn nach Hattenburg. 
Beginn der Sammlung ist ab sofort und letzter Annahmetermin 
wird der letzte Dienstag im Mai 2019 sein. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben die Sachen nach Hatten-
burg zu bringen, werden wir diese auch gerne bei Ihnen zu 
hause abholen. 
Hierfür müssten Sie uns Bescheid geben unter: 
Josef Hermann 0171 7523792 oder 07352/2626 
Gesammelt werden: 
• Saubere nicht beschädigte Kleidung 
• Unterwäsche - Oberbekleidung 
• Bettwäsche 
• Handtücher 
• Schuhe ( bitte Paarweise bündeln ) 
Wenn möglich, verpacken Sie die Sachen in feste Säcke oder in 
Kartons. 
Der KSC Hattenburg bedankt sich jetzt schon für Ihre Spende. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

NABU Ochsenhausen-Ringschnait 
Nistkasten- und Vogelschutzmuseum geöffnet 
Das besondere Museum hat am Sonntag, 31.März, von 14 bis 16 
Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
  

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel Ochsenhausen besucht das heilige Grab 
Die Gruppe Spurwechsel – junge Senioren Ochsenhausen  besucht 
am 9. April 2019 nachmittags das heilige Grab in Dietenheim! 
Das Heilige Grab ( seit dem Jahr 2017 im neuen Glanz ) ist 
ein besonderes Kleinod und eines der größten, bedeutendsten 
Kunstwerke dieser Art im süddeutschen Raum . In über 45 Bil-
dern, die aus dem Jahr 1727 stammen,  wird die Passion Jesu 
dargestellt und in Beziehungen zum Alten Testament und der 
Erlösungstheologie gebracht. Die einzelnen Bildtafeln mit einer 
Größe von etwa 9 auf 8 Metern füllen den ganzen Chorraum aus. 
Abfahrt um 13.30 Uhr am Sportheim Ochsenhausen 
Kaffeebesuch nach der Führung geplant 
Kosten 4 EURO 
Leitung: Martha Weiß  Tel. 07352-3315 
 
Spurwechsel Ochsenhausen 
- Was ist Kunst? - 
Ein Vortrag von Volker Sonntag 
Volker Sonntag ist Künstler, Ausstellungskurator und ehemali-
ger Kunsterzieher. 
In seiner Präsentation zeigt er anhand von zahlreichen Bild-
beispielen, wie sich von der Frühgeschichte bis zur Gegenwart 
Funktion, Bedeutung und Verständnis von Kunst ständig geän-
dert haben und welcher rote Faden dennoch alle Kunst verbin-
det. Danach werden Sie Kunst mit anderen Augen sehen. 
Treffpunkt: Katholisches Gemeindehaus Ochsenhausen 
Zeit: Freitag 05.04.2019, 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Marcelina Reichert 07352/93168 
 

Spurwechsel lädt ein zu Glaubensgespräch 
Am Mittwoch, 03. April 2019, 18.00 Uhr lädt Spurwechsel zu 
einem Glaubensgespräch in das Katholische Gemeindehaus Och-
senhausen ein. 
Lucia Braß, Theologien und Karlheinz Bisch, Pastoraltheologe, 
gehen zusammen mit den Teilnehmern den Karfreitags- Weg auf 
Ostern zu. An Karfreitag scheint alle Zukunft vorbei, der Tod ist 
übermächtig. Der Osterglaube aber drückt die Sehnsucht und die 
Hoffnung nach Auferstehung und Wandlung alles Menschlichen 
aus. Die biblischen Texte und Psalmen wecken Fragen, denen 
die beiden Referenten nachgehen. Im gemeinsamen Gespräch 
können  die Teilnehmer ihre eigenen Erfahrungen, ihre Zweifel 
aber auch ihre Zuversicht einbringen. 
Die Fortsetzung des Glaubensgesprächs findet am Mittwoch, 10. 
April, 18.00 Uhr statt.  
Ansprechpartnerin: Beate Herold, 07352/3715   
  

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Stadtkapelle Ochsenhausen beschließt erfolgreiches Ver-
einsjahr 2018 
Die diesjährige Generalversammlung der Stadtkapelle Ochsen-
hausen fand im Adlersaal Ochsenhausen statt. Nach einer mu-
sikalischen Eröffnung durch das Querflötenregister begrüßte 
Bruno Gruber alle anwesenden aktive Musikerinnen und Musiker 
der Stadtkapelle und des Jugendblasorchesters sowie fördernde 
Mitglieder und Ehren-Mitglieder.  
In seiner anschließenden Rede blickte er auf das vergangene 
Jahr 2018: Musikalische und kameradschaftliche Highlights wa-
ren die Unterhaltungsauftritte beim Öchslefest, in Munderkin-
gen und Tiefenbach sowie das intensive Probewochenende in 
Bad Urach für die Konzertvorbereitung. Nach den Berichten der 
Kassiererin (Franziska Zwerger) und der Schriftführerin (Irene 
Kramer) konnte Dirigent Thomas Wolf von einem erfolgreichen 
Wertungsspiel in der Kategorie „Höchststufe“ mit der Note „sehr 
gut“ und einem abwechslungsreichen, aber auch musikalisch 
herausfordernden Jahreskonzert am ersten Adventswochenende 
im Bräuhaussaal berichten.  
Im Anschluss präsentierte Jugendleiterin Kathrin Maucher das 
Vereinsjahr des Jugendblasorchesters Ochsenhausen-Ummendorf 
mit Bildern der Aktivitäten des Orchesters, wie z.B. das Kinder-
konzert im Bräuhaussaal. Auch Christoph Maucher konnte auf 
eine erfolgreiche Fasnetssaison der Sambagruppe Ochsenhausen 
mit sehr vielen Aufführungen zurückblicken; genauso wie Werner 
Hutzel als Leiter der Egerländer Musikanten von stets sehr gut 
besuchten Auftritten der Egerländer berichten konnte. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer und der Entlastung der Vor-
standschaft wurden die Satzungsänderung (drei gleichberech-
tigte Vorsitzende) und ein neuer Paragraph zum Datenschutz 
(Datenschutzbeauftragter, Datenschutzmanagement) im Verein 
einstimmig angenommen. 
Anschließend wurden Bruno Gruber (Vorsitzender), Carolin Sauter 
(Beisitzerin AM), Ulrich Mebus (Beisitzer FM) und Irene Kramer 
(Schriftführerin) in ihren Ämtern bei den Wahlen erneut bestä-
tigt. Neu gewählt wurden Kathrin Fink als Vorsitzende sowie 
Stefan Schiele (Beisitzer AM). 
Mit Blick auf das Jahr 2019 stehen gleich mehrere Neuerungen 
auf dem Programm der Stadtkapelle. So findet am Muttertag 
(12. Mai) um 17 Uhr ein Kirchenkonzert in der Klosterkirche 
Ochsenhausen unter dem Motto „ET IN TERRA PAX – und Friede 
auf Erden“ statt. Auch das Serenadenkonzert wird im Juli auf 
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dem Platz vor der Klosterkirche gespielt. Das traditionelle Jah-
reskonzert im Bräuhaussaal findet erstmalig am Sonntagnachmit-
tag, den 24. November, um 17 Uhr statt. Das größte Highlight 
ist und war jedoch die anstehende Fahrt nach Subiaco (Italien) 
Ende März 2019 anlässlich der 30-jährigen Städtepartnerschaft 
mit Ochsenhausen, die von Ottmar Längle (Vorsitzender) und 
Franziska Zwerger organsiert wurde. 

Die Vorstandschaft 2019: Thomas Wolf, Franziska Zwerger, Irene 
Kramer, Kathrin Maucher, Ottmar Längle, Carolin Sauter, Stefan 
Schiele, Kathrin Fink, Ulrich Mebus, Bruno Gruber.

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Prima Play-off-Auftakt: TTF schlagen Bergneustadt 
TTF Liebherr Ochsenhausen – TTC Schwalbe Bergneustadt 3:1 
Auf den Punkt in Topform – so präsentierten sich die TTF Liebherr 
Ochsenhausen zum Auftakt der Play-offs ihren Fans in Ehingen. 
In etwas über zweieinhalb Stunden wurde der TTC Schwalbe 
Bergneustadt hochverdient mit 3:1 geschlagen. 11:4 Sätze zu-
gunsten der TTF demonstrieren die Größenverhältnisse an diesem 
unterhaltsamen Tischtennisabend. 
Nichts mehr war von der leichten Verunsicherung der Mannschaft 
in der Endphase des Matchs gegen Fulda-Maberzell zu spüren. Es 
war wie erhofft: Play-offs und das Team ist hellwach und tritt 
mit Biss und Selbstbewusstsein auf. Besonders stark zeigten sich 
zwei Spieler: Hugo Calderano und Stefan Fegerl. 
  
Calderano in Galaform 
Calderano ließ zunächst Paul Drinkhall beim 3:0 keine Chance und 
hatte später auch Alvaro Robles gut im Griff, auch wenn es am 
Ende beim 3:1 noch etwas enger zuging. Der Brasilianer, der in 
der Woche nicht so viel wie sonst trainiert hatte, um seinen zu-
letzt leicht lädierten Rücken etwas zu entlasten, spielte gewohnt 
aggressiv und ließ phasenweise seine wirklich nicht schwachen 
Gegner wie Statisten aussehen. Natürlich gab es auch Phasen, 
in denen er Fehler machte und seine Kontrahenten herankamen, 
das ist ganz normal bei dem hohen Risiko, das der Weltranglis-
tensechste spielt. Aber wenn es darauf ankommt, kann man sich 
darauf verlassen, dass Calderano trifft – ein echter Weltklasse-
spieler und das mit 22 Jahren. „Hugos Schläge waren heute wie 
die von Mike Tyson“, hatte TTF-Präsident Kristijan Pejinovic ei-
nen interessanten Vergleich aus dem Boxsport parat. „Ich meine 
von der Durchschlagskraft, nicht vom Bewegungsapparat, da ist 
Hugo schon filigraner.“ 
Das zweite Match des Abends verlor Simon Gauzy knapp und 
etwas unglücklich gegen Robles im Entscheidungsdurchgang.

„Respekt vor Alvaro, er hat eine Menge bei uns gelernt“, zollte 
Pejinovic dem heute als Nummer eins der Schwalben aufgestell-
ten Spanier, der jahrelang fest der Ochsenhauser Trainingsgruppe 
angehörte, die gebührende Anerkennung. 
  
Fegerl lässt Duda alt aussehen 
Stefan Fegerl musste also beim Stand von 1:1 in die Box – sein 
Gegner hieß Benedikt Duda, die eigentliche Nummer eins der 
Bergneustädter, die eine vorzügliche Bundesligasaison gespielt 
hat. Im Liga-Hinspiel hatte der Österreicher den deutschen Na-
tionalspieler bezwingen können – er wusste also, wie es geht. 
Doch im Rückspiel bei der 2:3-Auswärtsniederlage der TTF hatte 
Duda den Spieß umgedreht und Fegerl mit 3:1 besiegt. Doch das 
wollte jener so nicht stehenlassen und ging bis in die Haarspit-
zen motiviert an den Tisch: „Ich hatte zuletzt gehen ihn verloren 
und war heiß auf die Revanche“, so Fegerl. 
Und wie ihm die gelang, war schon sehenswert. Was Duda auch 
versuchte, der schlaksige Ochsenhauser hatte fast immer die 
bessere Antwort, spielte aggressiv aber gleichzeitig auch tak-
tisch klug und ließ seinem Gegenüber beim 11:8, 11:9, 11:4 
überhaupt keine Chance. 
Das war ein vorentscheidender Erfolg. Er ermöglichte Caldera-
no, gegen Robles den Sack zuzumachen. „Stefan ging heute ab 
wie die Feuerwehr, sein Sieg war sicher der eine Knackpunkt zu 
unseren Gunsten, der andere waren Hugos tolle Auftritte“, so 
Kristijan Pejinovic. „Stefan hat aggressiv gespielt und grandios 
getroffen, aber auch seine ganze Erfahrung hineingelegt. Ich 
glaube, dass er ein Spieler ist, der die besondere Herausforde-
rung braucht und in Finalsituationen nochmal ein ganzes Stück 
besser spielt als normal.“ 
  
Mazunov, Fegerl und Pejinovic hochzufrieden 
Was er heute in Ehingen gesehen hat, hat TTF-Cheftrainer Dmitrij 
Mazunov natürlich gefallen. „Hugo und Stefan waren heute be-
sonders stark, Simon hat auch nicht schlecht gespielt aber ein 
bisschen Pech gehabt“, so die Kurzkritik Mazunovs. „Hugo geht 
in jeder Situation voll drauf, das ist sein Spielsystem, von dem 
er nicht abweicht. Darin liegt seine Stärke, nämlich es bei vollem 
Risiko konsequent durchzuziehen und mit Vorhand und Rückhand 
zum Erfolg zu kommen. Und Stefan hat heute eines seiner bisher 
besten Spiele im TTF-Trikot gemacht.“ Auch dem Chefcoach ist 
bewusst, dass man noch lange nicht durch ist: „Wir haben heute 
den ersten Schritt gemacht und eine gute Leistung gezeigt, die 
Spieler und auch die gesamte Bank – alle waren voll da, wir ha-
ben uns als Einheit präsentiert. Jetzt müssen wir weiter so hart 
trainieren und uns auch für das Rückspiel optimal vorbereiten, 
um auch in Bergneustadt zu bestehen.“ 
„Ich habe eine super Woche mit dem Team in Ochsenhausen 
hinter mir. Wir haben sehr gut trainiert und das heute auch 
an den Tisch gebracht“, so ein zufriedener Stefan Fegerl. „Wir 
waren alle voll motiviert, da wir unbedingt nach Frankfurt wol-
len. Ich freue mich, dass wir unserem Ziel heute einen Schritt 
nähergekommen sind und dass ich dazu meinen Beitrag leisten 
konnte. Im Finale sind wir aber noch lange nicht, das Rückspiel 
wird sicher nochmal schwer.“ 
„Eine super Leistung der gesamten Mannschaft gegen einen 
starken Gegner, da kann man nur gratulieren“, freute sich auch 
Kristijan Pejinovic. „Zwar ist noch nichts erreicht, jedoch liegen 
wir nun eins vorne und haben den Druck an Bergneustadt wei-
tergegeben. Ich freue mich aufs Rückspiel und bin sicher, dass 
dann auch Simon noch einen Ticken drauflegen wird.“ 
Am 7. April könnte man beim Rückspiel im Bergischen Land 
bereits das Finalticket lösen. Dazu muss man auch auswärts ge-
winnen. Sollte das nicht gelingen, hätte man eine Woche später 
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in Ehingen eine weitere Chance, sich für das Finale am 25. Mai 
in Frankfurt zu qualifizieren. Die TTF werden alles versuchen, 
ein „Nachsitzen“ zu vermeiden und bereits in Bergneustadt das 
Etappenziel zu erreichen. 
  
Das Spiel im Überblick 
Hugo Calderano – Paul Drinkhall 3:0 (11:9, 11:9, 11:8) 
Simon Gauzy – Alvaro Robles 2:3 (11:8, 7:11, 9:11, 11:8, 9:11) 
Stefan Fegerl – Benedikt Duda 3:0 (11:8, 11:9, 11:4) 
Hugo Calderano – Alvaro Robles 3:1 (11:2, 11:7, 9:11, 12:10) 
  

Hugo Calderano überzeugt mit einer Weltklasseleistung

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden, Bebenhaus und 
Dietenwengen 
findet am  Samstag,13.04.2019, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft. 

Musikverein Mittelbuch

Schwäbisches Essen und Vorspielnachmittag in Mittelbuch 
Am Sonntag, 07. April lädt der Musikverein Mittelbuch zum 
Schwäbischen Essen mit Frühshoppen und anschließendem Mit-
tagstisch nach Mittelbuch ein. Unter dem Motto „Spätzla mit 
Soß‘, in Mittelbuch isch kulinarisch was los“ bietet der Musikver-
ein eine kulinarische Vielfalt an Speisen an. Neu auf der Speise-
karte sind Rindsrouladen mit Blaukraut und Spätzle, aber auch 
bewährte Speisen, wie das Schwäbisches Dreierlei mit Schwein-
lendchen, Käsespätzle & Maultausche werden wieder angeboten. 
Eine kleine Besetzung des Musikvereins wird für die musika-
lische Umrahmung sorgen. Bei Kaffee und Kuchen werden am 

Nachmittag die Jungmusiker des Musikvereins Ihr Können unter 
Beweis stellen. Die Vorträge des Vorspielnachmittags beginnen 
um 14 Uhr mit der Jugendkapelle der Ortschaften Mittelbuch, 
Ringschnait und Fischbach. 
Der Musikverein freut sich über zahlreiche Besucher. 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Nach der überraschenden Niederlage gegen den SV Erlenmoos 
holt sich der SV Mittelbuch die ersten 3 Punkte 2019. 
TSV Rot a.d. Rot – SV Mittelbuch 0-2 
TSV Rot a.d. Rot: Manuel Herrmann, Christian Mensch, Markus 
Zweifel, Luca Badstuber, Christoph Rau, Heiko Friedrich, Tobias 
Angele (71. Robin Föhr), Felix Seefelder (79. Tobias Kiefer), Lukas 
Jägg, Daniel Kling, Alexander Mensch - Trainer: Christian Keller 
SV Mittelbuch: David Gölz, Leo Hellgoth (82. Andreas Spengler), 
Jonas Frisch, Mario Ruedi, Pascal Reisch, Patrick Rehm, Michael 
Lämmle, Luca Ruedi, Lukas Kramer (72. Fabian Kramer), Daniel 
Dorner (81. Maximilian Hellgoth), Roland Stamler (93. Alexander 
Stumpp) - Trainer: Marcel Übelhör 
Tore: 0:1 Daniel Dorner (38.), 0:2 Maximilian Hellgoth (88.) 
Rot: Luca Ruedi (28./SV Mittelbuch/Foulspiel) 
Gelb-Rot: Luca Badstuber (83./TSV Rot a.d. Rot/Foulspiel) 
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 31. März 2019 um 15:00 
Uhr in Mittelbuch statt. Gegner ist der Tabellenfünfte aus Staff-
langen. Die Reserve spielt bereits um 13:15 Uhr. 
Ergebnisse Jugend 
A-Jugend (U19) 
spielfrei 
B-Jugend (U17) 
SGM Ringschnait – SGM Dettingen/ Iller 4-2 
Tore: M. Münst (2x), M. Weber, N. Renz 
C-Jugend (U15) 
SGM Ummendorf – SGM Schönebürg II 2-1 
D-Jugend (U11) 
SGM Äpfingen II - SGM Ringschnait 0-2 
 

VdK Ortsverband Ringschnait / Mittelbuch

Protokoll der Generalversammlung des VdK Ortsverbandes 
Mittelbuch/Ringschnait am 16.03.2019 
Der zweite Vorsitzende Kurt Steigmiller eröffnete am Samstag 
dem 16.04.2019 um 14.00 Uhr mit einer kurzen Begrüßung die 
Generalversammlung. 
Er begrüßte besonders den Kreisverbandsvorsitzenden Herrn 
Stebner und den Ortsvorsteher Karl Wohnhas. 
Danach erfolgten die Genehmigung der Tagesordnung und das 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder. 
Der 1. Vorsitzende Friedrich Dautel richtete auch noch ein paar 
Grußworte an die Versammlung. 
Danach berichtete der Schriftführer Kurt Steigmiller von den Ak-
tivitäten der beiden letzten Jahre sowie den vergangenen zwei 
Generalversammlungen. 
Nun folgte der Bericht des Kassier den Kurt Steigmiller in Vertre-
tung des erkrankten Kassiers Hans Mayer übernahm. 
Er berichtete über die verschiedenen Ausgaben und Einnahmen 
der letzten beiden Jahre. 
Die Kasse schloss im Jahre 2018 mit einem leichten Plus ab 
Der Kassenprüfer Josef Renz bestätigte eine sauber und anstän-
dig geführte Kasse. 
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Herr Stebner führte die Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
durch, diese wurde einstimmig entlastet und es gab keine Ein-
wände der Berichte des Schriftführers und des Kassiers. 
Den nächsten TOP Wahlen führte Ortsvorsteher Karl Wohnhas 
durch. 
Diese brachten folgendes Ergebnis zu Stande: 
1. Vorsitzender war bisher Friedrich Dautel, als neuer 1. Vorsit-
zender wurde einstimmig Kurt Steigmiller gewählt. 
2. Vorsitzender war bisher Kurt Steigmiller, als neuer 2. Vorsit-
zender wurde einstimmig Friedrich Dautel gewählt 
Kassier war bisher Hans Mayer, als neuer Kassier wurde einstim-
mig Werner Braun gewählt 
Schriftführer war bisher Kurt Steigmiller, als neuer Schriftführer 
wurde einstimmig Michael Eibofner gewählt 
Frauenvertreterin Monika Beck wurde einstimmig in ihrem Amt 
bestätigt bzw. wiedergewählt 
1. Beisitzerin Anna Kraupatz wurde einstimmig in ihrem Amt 
bestätigt bzw. wiedergewählt 
2. Beisitzer Hans Kramer wurde einstimmig in seinem Amt be-
stätigt bzw. wiedergewählt  
3. Beisitzer war bisher Ernst Bauer, als neuer Beisitzer wurde 
einstimmig Helmut Steigmiller gewählt 
die beiden Kassenprüfer Alfons Frisch und Josef Renz wurden 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt bzw. wiedergewählt. 
Danach führte der 1. Vorsitzende die Ehrungen für langjährige 
Mitglieder durch, wobei leider an der Versammlung keiner der 
zu Ehrenden anwesend war. 
Als nächstes hielt der Kreisverbandsvorsitzende Helmut Stebner 
einen interessanten Vortrag über die Entstehung und das Wir-
ken des VDK. 
Dann hielt der neu gewählte 1. Vorsitzende Kurt Steigmiller ei-
nen kurzen Vortrag über die Ortsgruppe Mittelbuch/Ringschnait 
über die letzten Jahrzehnte. 
Der neu gewählte 1. Vorsitzende schloss die Sitzung mit Dan-
kesworten an alle Mitglieder um 15.45 Uhr. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Basar Reinstetten

Selbstverkäufer - Babybasar mit Kuchenverkauf 

Am 04.Mai.2019 von 10:00 – 12:00 Uhr ist es soweit. 
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind für den Sommer an. 

Die Tischreservierung beginnt ab sofort bis zum 25.Ap-
ril.2019 beim Basarteam Reinstetten  
Info per Mail unter monika_adolph@t-online.de oder Tel.: 07352-
941664 ab 18:00Uhr 
Bei Bedarf AB nutzen wir rufen zurück. 
Jedem Verkäufer steht  Platz für einen Kleiderständer (muss 
selber mitgebracht werden) zur Verfügung. Die Tischgebühr be-
trägt 10€ 
Verkauft werden darf alles rund ums Kind Bekleidung, Spielzeug, 
Fahrzeuge, Kinderwagen usw. 
Basarablauf: 
Verkaufstag: 04.Mai.2019 im Gemeindesaal Reinstetten 
Aufbau : von 9:00 – 10:00 Uhr 
Verkauf: 10:00 – 12:00 mit Kuchenverkauf 
Abbau : ab 12:00 Uhr 
Die Tischgebühr und der Erlös vom Kuchenverkauf werden wir 
den Ministranten von Reinstetten spenden. 

Jagdgenossenschaft Laubach 

Einladung zur Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Laubach 
am Freitag 12. April 2019 ,,St. Michael‘‘ Katholischen Ge-
meindehaus in Laubach. Beginn 19:00 Uhr 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Bericht von Kassier und Schriftführer 
3. Bericht der Kassenprüfung 
4. Genehmigung des Haushaltsplanes 2019/2020 
5. Entlastungen 
6. Wahlen 
7. Verwendung des Reingewinnes 
8. Anträge und Verschiedenes 
Auch in diesem Jahr laden wir die Jagdgenossenschaft zur Haupt-
versammlung recht herzlich ein. Besonderes Augenmerkt wird 
wieder auf die Junggenossen gerichtet bzw. den zukünftigen 
Nachfolgern der entsprechenden Grundstücks- eigentümer. Nur 
durch ihr Interesse und ihre Mithilfe kann der Fortbestand der 
Jagdgenossenschaft gewährleistet werden. 
Der Vorstand 

Musikverein Reinstetten e.V.

Vorspielnachmittag MV Reinstetten 
Der Musikverein Reinstetten möchte auch in diesem Jahr bei 
Kindern und Jugendlichen wieder das Interesse am Musizieren 
wecken. Dazu wollen wir alle Musikbegeisterten zu unserem Vor-
spielnachmittag am 
7. April um 14.00 Uhr in den Pater Rupert Mayer Saal 
einladen. 
Unsere Jungmusiker haben wieder ein buntes Programm ein-
studiert. 
Darüber hinaus besteht auch die Möglichkeit, sich über eine 
Ausbildung bei uns zu informieren. 
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Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

Mitgliederversammlung des Reinstetter Harmonika-Spiel-
rings e.V. 
Der Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. hielt seine diesjährige 
Mitglieder versamm lung am 15.03.2019 im Gasthaus „Adler“ in 
Hürbel ab. 
Die 1. Vorsitzende Elke Dengler begrüßte zu Beginn des Abends 
alle Anwesenden, besonders die beiden Ehrenmitglieder Toni 
und Erich Wiedemann. 
Anschließend gab die Vorsitzende die aktuellen Mitgliederzahlen 
bekannt. Zurzeit zählt der Verein 40 aktive Musiker, 104 passive 
Mitglieder und 2 Ehrenmitglieder. 
Für die 41 im vergangenen Vereinsjahr abgehaltenen Proben 
und Sonderproben lag der Probenbesuch beim Orchester bei 
84%, beim Nachwuchsorchester für 37 Proben sogar bei 87%. 
Ein besonderer Dank ging an Anja Wiest, für ihre Tätigkeit als 
Notenwart. 
Bei einem interessanten Blick auf das vergangene Vereinsjahr, 
den Schriftführerin Constanze Bader gewährte, konnte man fest-
stellen, dass der Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. wieder ein 
reichhaltiges Programm zu bewältigen hatte. Neben den jährlich 
wiederkehrenden Veranstaltungen, wie dem Muttertagsbrunch, 
dem Herbstkonzert und der Weihnachtsfeier, standen auch dieses 
Jahr wieder weitere Auftritte, z.B. beim Öchslefest in Ochsen-
hausen  und bei der Konzerteise nach Furth im Wald auf dem 
Programm. 
Der im Anschluss folgende Bericht der Kassiererin Simone Zürner 
zeigte, dass der Verein im abgelaufenen Jahr wieder gut gewirt-
schaftet hatte. Der Bericht des Kassenprüfers Andreas Gerner, 
bescheinigte der Kassiererin eine gewissenhafte und sehr über-
sichtliche Kassenführung. Andreas Gerner legte sein Amt nach 14 
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit nieder. Als neuer Kassenprüfer 
wurde Manfred Stärk einstimmig gewählt. 
In den anschließend folgenden Bericht dankte die Dirigentin Ju-
lia Bixenmann nach einem ereignisreichen Vereinsjahr den Aus-
bildern, allen Spielern, den Eltern und der Vorstandschaft für die 
gute Zusammenarbeit und die gute Probenarbeit im Orchester. 
Nach einem Grußwort von Erich Wiedemann, nahm er die Entlas-
tung der Vorstandschaft vor. Der beantragten Entlastung wurde 
einstimmig entsprochen. 
Die im nächsten Tagesordnungspunkt folgenden Wahlen, die 
ebenfalls Erich Wiedemann durchführte, ergaben folgendes Er-
gebnis: 
Die 2. Vorsitzende Heike Schmid, die Kassiererin Simone Zürner, 
die aktiven Ausschussmitglieder Daniela Benz und Alexandra 
Göppel und das passive Ausschussmitglieder Alfons Dolderer 
wurden alle einstimmig gewählt. 
Im letzten Tagesordnungspunkt wurde die neue Satzungsände-
rung nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) von der 1. Vorsitzenden Elke 
Dengler vorgestellt und anschließend einstimmig durch die Ver-
sammlung beschlossen. 
Zum Abschluss dankte die 1. Vorsitzende Elke Dengler noch den 
fleißigen Helfern, die für die Pflege der Vereinsseite im Internet 
(www.reinstetter-harmonika-spielring.de) und für die Verpfle-
gung beim Probenwochenende zuständig sind, dem Ausschuss 
und allen Sponsoren für die vielen Jahre Unterstützung. Zum 
Ende bedankte sie sich bei allen für die harmonisch verlaufene 
Mitgliederversammlung. 

Die Ausschussmitglieder des Reinstetter Harmonika-Spielrings e.V.

TSV Laubach e.V.

Herren II und Mädchen U15 überzeugen 
Herren II / Kreisliga 
TSV Laubach II – SV Baltringen 9:3 
In der Vorrunde mussten die Herren II noch eine Niederlage ge-
gen Baltringen einstecken, nun gelang die Revanche mit einem 
deutlichen 9:3-Sieg. 
Bereits nach den Eingangsdoppeln lag Laubach durch Tobias 
Mayer/Daniel Artelt (3:0) und Sabrina Zon/Uwe Rolletschke 
(3:1) mit 2:1 in Führung. 
In den Einzeln kamen im ersten Durchgang Punkte von Artelt 
(3:1), Mayer (3:0), Rolletschke (3:1) und Zon. Zon ging mit ei-
ner offensiven Spielweise 2:0 in Führung, konnte ihr Spiel aber 
erst im fünften Satz verdient mit 11:7 für sich entscheiden. 
In Durchgang zwei machten Gerhard Saalmüller (3:0), Artelt 
(3:0) und Mayer (3:1) den Sieg perfekt. 
 
Herren III / Kreisklasse 
TSV Laubach III – TSV Rot an der Rot III 0:8 
Wie befürchtet, musste der TSV gegen die stark spielenden Gäste 
aus Rot eine klare Niederlage einstecken. 
 
Jungen U18 / Landesklasse  
TSG Maselheim – TSV Laubach 6:1 
Bei ihrem Auswärtsspiel in Maselheim konnte das Doppel Elias 
Egle/Raphael Schoch durch einen 5-Satz-Sieg einen Ehrenpunkt 
erzielen. 
 
Jungen U18 II / Kreisliga 
TSV Jungen U18 II – TSV Rot an der Rot II 3:7  
Trotz einiger guten Spiele konnten die Jungen II die Niederlage 
nicht verhindern. Die Punkte erzielten Matthias Keller mit zwei 
klaren 3:0-Siegen und Lukas Hoch, der jüngste im Team, eben-
falls mit einem 3:0-Sieg. 
 
Mädchen U15 / Bezirksliga 
Die Mädchen traten ohne Annalena Schoch zum Doppelspieltag 
in Stafflangen an, beendeten ihn trotzdem erfolgreich. 
TSV Laubach - TSG Maselheim 3:2
Als ersten Gegner hatten sie die Mädels der TSG Maselheim – 
die bisherigen Tabellenführer - an der Platte. Es war klar, dass 
es zu einen knappen Spielausgang kommt, dennoch setzte sich 
Laubach mit 3:2 durch. 
Die Punkte holten in den Einzeln Lara Segmiller mit 3:0 und 3.1 
und im Doppel Jule Habrik/Lara Segmiller mit einem 3:0. 
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SV Stafflangen - TSV Laubach 0:7 
Während die Laubacherinnen bereits einige Spielerfahrung aufwei-
sen können, nehmen die Gastgeber erst seit der Winterpause am 
Spielbetrieb teil. Damit hatte Laubach leichtes Spiel gegen Stafflan-
gen und konnte alle Spiele ohne Satzverlust für sich entscheiden. 
Die Punkte machten Segmiller (3) und Habrik (3) im Doppel 
Segmiller /Habrik (1). 
Bei noch einem ausstehenden Nachhohlspiel übernahm Laubach 
mit 8:0 Punkten die Tabellenführung. 
 
Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnun-
gen an: 
Mittwoch, den 27.03.19    
18.00 Uhr SF Schwendi –  TSV Jungen U18 II  
Samstag, den 30.03.2019    
10.00 Uhr TSV Jungen U18 –  TG Biberach  
10.00 Uhr TSV Jungen U14 –  TSV Rot an der Rot  
14.00 Uhr SV Schemmerhofen –  TSV Jungen U18 II  
15.00 Uhr FC Großschafhausen –  TSV Herren II  
16.00 Uhr SV Baltringen II –  TSV Herren III  
19.00 Uhr TSV Herren –  TSG Lindau-Zech  
 
Herren 
Die Herren haben den Tabellenletzten Lindau-Zech zu Gast. In 
der Vorrunde endete die Begegnung unentschieden, beim Heim-
spiel hoffen wir auf einem Sieg, um den Relegationsplatz zu 
behalten zu können. 
 
Herren II 
Die Herren II fahren nach Großschafhausen. Gegen den FC hol-
ten sie in der Vorrunde zwar einen 9:4-Sieg, dennoch wird es 
vermutlich eine schwierige Aufgabe. 
 
Herren III 
Als Tabellenvorletzter sind die Herren III beim Tabellenletzten 
SV Baltringen zu Gast. Da Laubach in der Rückrunde bislang kei-
nen Sieg erzielen konnte, dürfte es auch in diesem Spiel nicht 
gelingen. 
 
Jungen U18 
Die Jungen U18 haben zu ihrem letzten Rückrundenspiel den 
Tabellenführer TG Biberach zu Gast. 
Damit verabschiedet sich die Mannschaft nach einer schwierigen 
Saison aus der Landesklasse. 
 
Jungen U18 II 
Die Jungs treffen auswärts auf Tabellenführer SV Schemmerho-
fen. So gibt es für die Jungs wohl keine Möglichkeit mehr, den 
Abstieg zu verhindern. 
 
Jungen U14 
Trotz Heimvorteil gegen den Tabellenzweiten Rot an der Rot wäre 
alles andere als eine Niederlage Jungs U14 eine Überraschung. 
 
Wir wünschen dennoch allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach 

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Gute Fahrt durch Wennedach 
Wegen der Sanierung der beiden 
Brücken an der Umfahrung von 
Wennedach und der damit verbun-
denen Umleitung hat der Verkehr 
durch Wennedach erheblich zu-

genommen. Da Wennedach keinen Gehweg hat, hat der Verein 
„Dorfgemeinschaft Wennedach“ Hinweisschilder entlang der 
Ortsdurchfahrt angebracht mit der Bitte, langsam zu fahren. Wir 
danken allen, die mitgeholfen haben und die bereit waren, die 
Schilder an ihrem Grundstück anzubringen und hoffen, dass alle 
bis zum Ende der Brückensanierung rücksichtsvoll und unfallfrei 
durch Wennedach fahren. 

Kommunalwahlen 
SPD Ortsverein Ochsenhausen-Illertal 
nominiert junge Menschen in 
Ochsenhausen-Schwendi und dem Illertal 

Am vergangenen Montag trafen sich die Mitglieder des SPD Ortsver-
eins Ochsenhausen-Illertal und die Mitglieder des Ortsvereins Rottal 
zur gemeinsamen Nominierungskonferenz für die Kreistagswahlen 
im Gasthof „Adler“ in Ochsenhausen. Die neue Vorsitzende Sophie 
Gunderlach zeigte sich in ihrer Eröffnung hocherfreut über die er-
folgreiche Suche im Vorfeld der Veranstaltung. Sie lobte die gute 
Zusammenarbeit mit dem Ortsverein Rottal und freute sich über die 
gut gemischten Bewerbungen und randvolle Listen. Nach einer klei-
nen Vorstellungsrunde ging es an die zwei separaten Wahlen für die 
zwei Wahlbezirke. Der erste Wahlbezirk ist Ochsenhausen-Schwen-
di, hier wurde die 30-jährige Melanie Gelück aus Gutenzell-Hürbel 
einstimmig zur Spitzenkandidatin gewählt. Bei der Liste für das 
Illertal wurde einstimmig der 30-jährige Christian Röhl aus Kirchdorf 
gewählt. Er hatte bereits bei der letzten Landtagswahl seinen Hut 
als Landtagskandidat in den Ring geworfen. Die SPD Ochsenhau-
sen, so Gunderlach, setzt sich für die unterschiedlichsten Themen 
ein, von Breitbandausbau und Netzabdeckung über bezahlbaren 
Wohnraum in der Raumschaft aber auch den Erhalt der unserer 
Heimat im Einklang mit dem Industriestandort Landkreis Biberach. 
Die Vorsitzende verwies hierzu auf das Programm, welches im Netz 
und bald in den Flyern zu finden sein wird. Gunderlach dankte den 
Teilnehmenden und schloss die Sitzung gegen 21:00 Uhr. 

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 



Biberacher Ernährungsakademie:  

Vortrag und Workshop „Lust auf Heimat – regional genießen 
rund ums Ei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, Bi-
berach, setzt die Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional 
genießen...“ fort. Am Mittwoch, 10. April, dreht sich zwischen 
18.30 und 21.30 Uhr alles rund ums Ei. Familie Moosmayer aus 
Burgrieden-Rot vermarktet Eier und die daraus selbst erzeugten 
Produkte wie Nudeln, Nudelteig, Eierlikör und vieles mehr auf 
verschiedenen Wochenmärkten und im eigenen Hofladen. 
Heiner Moosmayer erläutert an diesem Abend zunächst die Hin-
tergründe für sein Konzept der Direktvermarktung und gibt Ein-
blicke in seinen Betrieb. Anschließend bereiten die Teilnehmer 
in der Schulküche der Biberacher Ernährungsakademie mit den 
regionalen Produkten leckere und schnelle Gerichte  zu und ge-
nießen sie gemeinsam. Die Kosten für Lebensmittel und Broschü-
re betragen zehn Euro. Verbindliche Anmeldung unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
Mit der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genie-
ßen...“ möchte die Biberacher Ernährungsakademie am Land-
wirtschaftsamt die Wertschätzung für heimische Produkte und 
den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern stärken und 
bekannt machen, wo der Verbraucher die regionalen Lebensmit-
tel einkaufen kann. 
 

Wirtshausmusik im Adler in Ochsenhausen 

Anton Kramer und seine Wirtshausmusikanten spielen am Sonn-
tag, 31.03.2019, ab 18 Uhr wieder im Gasthof Adler auf. 
Es musiziert die Gruppe Steirisch Pur mit Steirischer Harmoni-
ka, Gitarre und Bariton, die Russ Brothers aus Mettenberg und 
Gstanzl-Franzl aus Bayern. 
Alt und Jung ist zu dieser musikalischen Veranstaltung herz-
lichst eingeladen. 
Eintritt frei. 
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Pfeiffer & Koberstein Agrarimmobilien GmbH sucht:

Aussendienstmitarbeiter w/m/d
in Ihrer Region zur Kundenbetreuung 

Käufer/Verkäufer
unser erfolgreiches Team freut sich auf Sie.

Zuschriften und weitere Informationen unter:

Tel. 09852 / 61 57 36-0

ralf.pfeiffer@pfeiffer-koberstein-immobilien.de
http://www.pfeiffer-koberstein-immobilien.de

Haus Fanny
dei zwoit´s dohoim...

Wünschen Sie sich als Pflege­
fachkraft/Pflegehelfer (m/w) 
mehr Zeit für Ihre Kunden?
•  Sie sind an einer Teil- oder Vollzeitstelle 

interessiert?
•  Sie möchten in den Beruf wieder einsteigen?

Dann bewerben Sie sich beim Pflegedienst Fanny!
Pflegedienst und Tagespflege Fanny
Von Aberle Straße 14, 88416 Rottum
07352 82 85 oder info@tagespflegehaus-fanny.de

Produktvielfalt 
auf über 500 m2

mit vielen hofeigenen 
Erzeugnissen

Tel. 07351 372801
info@hofladen-steigmiller.de

vorbeikommen 
und mitfeiern

Ummendorf
Biberacher Str. 32

Mo.–Fr. 08:30 – 18:30 Uhr
Sa.  08:30 – 13:30 Uhr

4. APRIL
ab 10 Uhr

Durchgehend 
geöffnet

Wir suchen ab sofort Haushaltshilfe für Rot a. d. Rot
  0176/67846362
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